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I Haushalt 2015
Der Haushaltsplan in Zahlen 2015 2014

Gesamtvolumen 21.813.300 18.876.500  +    15,56 %
Verwaltungshaushalt 16.258.000 16.085.700 +      1,07 %
Vermögenshaushalt    5.555.300 2.790.800 +    99,06 %

Einnahmen
Grundsteuer 888.000 888.000
Gewerbesteuer 1.800.000 2.200.000
Einkommensteuer               6.700.000  6.300.000
Schlüsselzuweisung 1.600.000 1.400.000        
Umsatzsteueranteil                  150.000 150.000
Sonstig laufende Zuweisungen                  820.000 820.000

Ausgaben
Kreisumlage 4.533.000 4.351.000
Gewerbesteuerumlage 390.000 435.000
Personalkostenzuschüsse für Kindergärten 2.450.000 2.300.000

Maßnahmen des Vermögenshaushalts 2015
Dorferneuerung Westhaid (Planung) 20.000 €
Burg – Erwerb Torhaus 100.000 €
Burg – Brandschutzmaßnahme (Rest) 200.000 €
Burg - Mauersanierung 100.000 €
Umbau Kinderhort Ezelsdorf 200.000 €
Neubau Kinderkrippe Ezelsdorf 1.100.000 €
Umbau Kinderhort Oberferrieden 300.000 €
Platzgestaltung Ezelsdorf (Planung)  20.000 €
Ausbau Lindelburger Str. (Planung) 10.000 €
OV-Str. Ezelsdorf-Buch mit Radweg (Planung) 20.000 €
Radweg Ezelsdorf-Schwarzenbach (Planung) 10.000 €
Ausbau Mühlbachweg (Planung) 20.000 €
Gehweg Bergstr. (Planung) 10.000 €
Ausbau Bayernstr. (Planung) 20.000 €
Breitbanderschließung 1.000.000 €
Wasserleitungsbaumaßnahmen 270.000 €
Erwerb von Grundvermögen 1.350.000 €

Ohne Gegenstimme ist der Haushalt für das 
laufende Jahr verabschiedet wurden. Käm-
merer Heinz Rupprecht stellte das Zahlen-
werk in Eckdaten vor und verwies darauf, 
dass der Vermögenshaushalt sich fast ver-

doppelt habe und wieder auf dem Niveau 
von 2013 angelangt sei.  
Nach längerer Zeit sei  wieder eine Darle-
hensaufnahme von zwei Millionen vorge-
sehen, was angesichts der historisch niedri-

gen Zinsen kein Problem darstelle. Geplant 
sei damit der Kauf von Grundstücken, die 
dann wieder verkauft werden sollen, um 
dadurch Rücklagen für künftige Haushalte 
zu bilden.
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Bürgermeister Heinz Meyer betonte in sei-
ner Rede im Gemeinderat, dass  gerade vor 
dem Hintergrund der politischen Lage in der 
Welt und in Europa es wichtig und  richtig ist, 
sich immer wieder ins  Bewusstsein zu rufen, 
in welch privilegierter und glücklichen  Lage 
wir uns hier in Burgthann befinden.  

„Gemeinsam anpacken, um die Heraus-
forderungen zu bewältigen.“ 
Unter diesem Motto haben Gemeinderat 
und Verwaltung wichtige Maßnahmen 
in den letzten Jahren auf den Weg ge-
bracht und abgeschlossen. Der Standort 
Burgthann wurde gestärkt und die Lebens-
qualität für die Bürgerinnen und Bürger 
erhöht.

Kinderbetreuung und Bildung:
Ein wesentlicher Schwerpunkt in Burgthann 
ist und bleibt der Bereich Bildung und 
Kinderbetreuung. Sie ist heute längst ein 
Standort- und Wirtschaftsfaktor geworden. 
Krippen, Kindergärten, flexible Öffnungs-
zeiten und Schulverbund mit Ganztages- 
und M-Klassen tragen zu einer familien-
freundlichen Politik bei.

Neubaugebiete:
Mit der Realisierung der Baugebiete Hirsch-
berger Gärten und dem Baugebiet an der 
Burg wurde dem Trend „hin zu Städten“ 
entgegen gewirkt. Aufgrund der hohen 
Nachfrage, die es bei den Grundstücken 
gibt, ist es erforderlich, weitere Flächen 
auszuweisen.

Straßen:
Die Unterhaltung der Straßen und die Er-
neuerung der Straßenentwässerung hatte 
in den letzten Jahren einen hohen Stel-
lenwert. Insgesamt   3,6 Mio. Euro wurden 
dafür aufgebracht. Weitere  große Bauvor-
haben waren der Ausbau der Espansied-

lung in Ezelsdorf, der Ausbau Mühlfeld 
in Schwarzenbach und  Kothwiesenäcker 
in Grub, sowie der Ausbau mehrerer 
Ortverbindungsstraßen.

Wasserversorgung und Kanal:
Mit der Kanal- und Wasserleitungssanie-
rung im Gemeindegebiet haben wir große 
Fortschritte gemacht und die Leitungen auf 
den neuesten Stand gebracht.

Feuerwehr und Vereine:
Der Dank geht hierbei an unsere ehren-
amtlichen Feuerwehrkräfte, die mit all 
ihrem technischen Gerät zu jeder Tages- 
und Nachtzeit ausrücken, um zu helfen. 
Um diese Leistungen und ehrenamtlichen 
Tätigkeiten zu unterstützen,  kaufte die 
Gemeinde Burgthann ein TSF für Patten-
hofen, für  Mimberg ein  LF 10/6  und für  
Burgthann ein HLF 20/16. Weiterhin wur-
den die Feuerwehrhäuser in  Pattenhofen 
und Schwarzenbach renoviert.
Von besonderer Bedeutung ist es, dass die 
Gemeinde Burgthann freiwillige Leistun-
gen an unsere Verbände, Vereine, Kirchen 
und zur Förderung des Ehrenamtes bereit-
hält und auch weiterhin zu Verfügung stellt.

Wettbewerbsfähigkeit:
Die Anbindung an das S-Bahn-Netz war 
ein Impuls für die Standortentwicklung in 
Burgthann. Im aktuellen Nahverkehrsplan 
des Landkreises Nürnberger Land konnte 
durch unsere Intervention die Gemeinde 
in den Verdichtungsraum aufgenommen 
werden. Dadurch wird sich zukünftig eine 
bessere Vertaktung, welche mit einem 
besseren Anbindungsangebot einhergeht, 
erreichen lassen. In den kommenden Jah-
ren werden wir uns sehr intensiv mit den  
Dorfentwicklungen,  der Erweiterung der 
P&R Parkplätze und dem Ausbau weiterer 
Radwege befassen.

Energieeffizienz:
Im Bereich der Energieeffiziens wurde ein 
Energieeinsparungskonzept für gemeindli-
che Einrichtungen erstellt,  sowie die Sport-
halle Burgthann energetisch saniert. Ein 
Konzept zum Energiecontrolling ist in der 
Umsetzungsphase. 

Verwaltung:
Grundvoraussetzung für eine schlagkräf-
tige, motivierte Verwaltung ist ein guter 
Personalmix und eine technisch zukunftsfä-
hige Ausstattung. Mit dem Umbau des Rat-
hauses haben wir auch äußerlich ein Zei-
chen gesetzt. Schlicht aber modern, frisch 
und hell, so erleben es die Bürgerinnen und 
Bürger. Die positive Resonanz, sei es über 
die Leistungen der Mitarbeiter oder über 
die örtlichen Gegebenheiten, sprechen für 
sich. Auch die bürgerfreundliche Kommuni-
kationstechnik, wie das Rathausservicepor-
tal, das Ratsinformationssystem, die Umset-
zung des Kommunikationskonzeptes oder  
die neue Burgthann APP zeigen, dass die 
Großgemeinde modern denkt und arbeitet. 
Der Bau des neuen Bauhofes war ein wei-
terer Meilenstein, der in den letzten Jahren 
auf der Agenda stand und gestemmt wer-
den musste. Auch hier wurden jetzt Vor-
aussetzungen  für unsere Aufgaben und  
unsere  Mitarbeiter geschaffen, die dem 
heutigen Standard entsprechen.

Freizeit-Natur:
Wir können uns glücklich schätzen, in so ei-
nem schönen Umfeld zu leben. Hier haben 
die Menschen vor der Haustür ideale Vor-
aussetzungen, ihre Freizeit aktiv, erholsam 
und abwechslungsreich zu gestalten. Mit 
dem Ausbau und der  Eröffnung und Aus-
schilderung des Wanderwege-, Radwege- 
und Nordic-Walking-Wegenetzes haben wir 
für die Bürgerinnen und Bürger, aber auch 
für Touristen gute Möglichkeiten geschaf-
fen, die Großgemeinde besser kennenzu-
lernen. Der Goldkegelplatz, die AOM Rad- 
und Wandertouren mit dem Bürgermeister, 
der Beachvolleyplatz in Ezelsdorf, oder die 
Freistellung des Burgbergs mit Beweidung 
ergänzen das Angebot zur aktiven Erho-
lung in der Gemeinde.

Burgsanierung:
Der Burg als besonderes Kulturgut der Ge-
meinde haben wir in den letzten Jahren mit 
der Brandschutzsanierung und der neuen 
Außentreppe unsere Aufmerksamkeit ge-
schenkt. Als einer der nächsten Schritte 
sind die Mauersanierung und die Konzepti-
onierung für den Bereich Torhaus geplant.
Die seit 2010 stattfindenden Burgtrauun-
gen erfreuen sich großer Beliebtheit und 
daher gilt es, diesen Rahmen weiter attrak-
tiv zu gestalten und zu erhalten.
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Maßnahmen des gemeindlichen Wohles:
Nicht zu vergessen sind die Maßnahmen, 
die dem Gemeinwohl und der Gemein-
schaft dienen, z. B. der Bau des  Haus der 
Musik, das heute von einer großen Zahl von 
Musizierenden genutzt und geschätzt wird 
und auch bei den verschiedensten Veran-
staltungen die Gemeinde Burgthann in 
hervorragender Weise repräsentiert. Auch 
die  Seniorenrundfahrten, die  Neubürger-
empfänge oder  die Burgthanner Dialoge 
gehören heute wie selbstverständlich in 
den Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Burgthann.

Interkommunale Zusammenarbeit:
Verschiedene erfolgreiche Projekte mit 
anderen Gemeinden unterstreichen eine 
wachsende wirtschaftliche und kommunal-
politische Zusammenarbeit. So konnten wir 
mit dem AOM das Kernwegenetz umsetzen 
und mit der Gemeinde Postbauer-Heng 
den Goldkegelplatz verwirklichen.
Gemeinsam mit dem Verbund Schwarz-
achtalPlus wurde ein integriertes ländliches 
Entwicklungskonzept (Ilek)  erstellt, bei des-
sen Entwicklung Burgthann federführend 
war. Auch hier sind die ersten konkreten 
Maßnahmen in Vorbereitung.

Bürgermeister und Verwaltung haben ihre 
Aufgabe, die Gemeinde mittel- und lang-
fristig gut aufzustellen, gemeistert. Neben 
der Erledigung der täglich anfallenden 
Aufgaben ist es uns auch gelungen, eine 
zukunftsweisende Daseinsvorsorge zu 
betreiben. 
Wir machen auf dem Weg weiter in 
Burgthann, damit wir all den Herausfor-
derungen wie einer noch stärkeren Fami-
lienfreundlichkeit und der Erhöhung der 
Lebensqualität gewachsen sind. Der einge-
schlagene Weg ist richtig und erfolgreich.

Die ausführliche Stellungnahme des Bürgermeisters  finden Sie auf der Internetseite www.burgthann.de unter der Rubrik Rat-
haus und Gemeinderat.

Sportlerehrung – 3 Weltmeistertitel gingen nach Burgthann
An die 140 Sportlerinnen und Sportler mit 
Betreuern wurden zur Sportlerehrung ein-
geladen. Zu Beginn verlas Bürgermeister 
Heinz Meyer eine beeindruckende Liste an 
Erfolgen, die die Sportler im vergangenen 
Jahr errangen: Von 37 Mannschaften und 
Einzelsportlern wurden insgesamt 62 Titel 
errungen, davon 27 Kreismeisterschaften, 
zwölf mittelfränkische Titel, zwölf bayeri-
sche Titel, ein süddeutscher Meisterschafts-
erfolg, ein fränkischer Meistertitel, ein nord-
bayerischer Titel, vier Titel bei deutschen 
Meisterschaften, ein Europameisterschafts-
titel und sogar drei Weltmeistertitel.

Diese Bilanz zeige, dass der Slogan 
„Burgthann – hier lässt sich‘s leben“ nicht 
aus der Luft gegriffen sei, denn die Gemein-
de schaffe schließlich die Rahmenbedin-
gungen für die jungen und älteren aktiven 
Sportfreunde, indem sie Jugend, Familie 
und eben Sport zu Eckpfeilern ihrer Politik 

mache, so der Bürgermeister. Die Verwal-
tung bezuschusse jeden jungen Sportler 
mit zehn Euro pro Jahr. 
Insgesamt 1056 Jugendliche würden von 
84 Übungsleitern in den vier großen Sport-

vereinen der Kommune betreut – auch de-
nen sprach der Gemeindechef an diesem 
Abend seinen ganz besonderen Dank aus, 
bevor er die Auszeichnungen vornahm. 

Text: Gisa Spandler

Sportler des Jahres  

1 . Bürgermeister Heinz Meyer, Sportler des Jahres 
Nicolas Neumann, 2 . Bürgermeister Hermann Bloß

Weltbester Einradfahrer 
wurde Nicolas Neumann. 
Er ist ein ganz Großer in der Ein-
radszene. Er ist Weltmeister im 
Flatland Advanced. Bei der Dis-
ziplin „Flatland Advanced“ han-
delt es sich um eine recht junge 
Disziplin im Einradsport. Es ist 
eine Mischung aus Street und 
Freestyle, in der sich Nicolas kurz 
vor der WM noch den Deutschen 
Meistertitel sicherte. Des wei-
teren wurde er Dritter bei den 
Weltmeisterschaften in der Grup-
penkür, Fünfter  bei Weltmeister-
titelkämpfen  Paarkür und er hol-
te sich die Bronzemedaille in der 
Gruppenkür Freestyle-Team.
Wir wünschen Nicolas weiterhin 
viel Erfolg!

Tennis

TSV Burgthann   Mannschaft Midcourt U10
 Meister Kreisklasse 1

FC Ezelsdorf  -   Juniorinnen
 Kreismeister

TSV Burgthann   Tennis Damen 1
 Meister Kreisklasse 3

SV Unterferrieden - Tennis Damen 40
 Meister Kreis 2

TSV Burgthann   Tennis Herren 1
 Meister Kreisklasse 2

SV Unterferrieden - Tennis Herren 40
 Meister Kreis 1
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Tischtennis

SV Unterferrieden – TT Bambini
Mannschaft
 Meister Kreisliga 1

Ralf Eichler (TSV Burgthann)
 Jugendmeister im Einzel

TSV Burgthann   Tischtennis  - 
Jungenmannschaft
 Meister Kreisliga 1 und Kreispokalsieger

Leichtathletik

Peter Pickl  (TSV Burgthann) 
 2. Mittelfränkischer Meister im 10 km 

Straßenlauf M 45

Heinz Koch  (TSV Burgthann) 
 2. Mittelfränkischer Meister im 10 km 

Straßenlauf M 60

Siegfried Treff  (TSV Burgthann) 
 Mittelfränkischer Meister im 10 km Stra-

ßenlauf M 60

TSV Burgthann Mannschaft Männer M50 
 Mittelfränkischer Meister im 10 km Stra-

ßenlauf M 50

Kegeln

SV Unterferrieden  Mannschaft gemischt
 Meister C- Klasse

Espenkegler Oberferrieden – Damen
 Kreispokalsieger mit  Petra Ehlert, 
 Carmen Haas, Manuela Dochwat, 
 Nicole Sussner

Fußball

TSV Burgthann F2 Junioren
 Kreismeister

TSV Burgthann E 1 Junioren
 Kreismeister

Petanque

Sascha Rosentritt
 3. Bayerischer  Meister  Doublette Mixed 

mit Vincent Probst
 5. Bayerischer  Meister  Doublette Mixed

Renate Martin und Wolfgang Hetterich
 5. Platz   Bayerische  Meisterschaften 

Doublette Mixed

3. Mannschaft - Petanque Club 
Burgthann
 2. Mittelfränkischer Meister

Mannschaft - Petanque Club Burgthann
 Meister Landesliga Nord und Aufstieg in 

die Bayernliga

Schützen

Matthias Seeger  
(Schützenverein Burgthann)
 Gaumeister  Perkussionsgewehr 50 m 

stehend 

Mannschaft Luftpistole 
(Schützenverein Burgthann) mit 
Andrea Lehmann, Michael Seeger, 
Fabian Piech und Denis Grzschwitz)
 Meister A Klasse
 Durchschnitt 1343,26 Ringe
 Aufstieg in die Gauliga

Maximilian Brendel  
(Schützenverein Mimberg)
 Gaumeister  Jugendklasse Luftpistole

Michael Fuchs (Schützenverein Mimberg)
 Bayer. Meister Perkussionsrevolver
 Herrenklasse
 3. Mittelfränkischer  Meister Perkussions-

revolver Schützenklasse
 2. Mittelfränkischer  Meister u. Gaumei-

ster Sportrevolver 44
 2. Mittelfränkischer  Meister Sportpistole 

45 ACP
 Gaumeister Sportrevolver 357
 Gaumeister Sportpistole 9mm und 45

Thomas Kirbach 
(Schützenverein Mimberg)
 2. Mittelfränkischer  Meister  und Gau-

meister Perkussionsrevolver 
 3. Mittelfränkischer  Meister  und Gau-

meister Perkussionspistole
 Gaumeister Schützenklasse

Christopher Holzammer (Schützenverein 
Mimberg)

 Gaumeister Olympische Schnellfeuer-
 pistole und Sportpistole KK    
 Schützenklasse 

Peter Heimlich 
(Schützenverein Mimberg)
 Gaumeister Perkussionsgewehr
  Seniorenklasse

Mannschaft Sportrevolver 44 
(Schützenverein Mimberg)
 Gaumeister Schützenklasse

Taubenzucht

Thomas Schön (GZV Ezelsdorf)
 Deutscher Meister mit Süddeutschen 

Schildtauben rotfahl

weiter auf Seite 8
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In auswärtigen Vereinen 
erfolgreich

Carl Luca Spät aus Grub - Bogenschießen
 Bayerischer Mannschaftsmeister der 
 Schützenklasse B (Halle)
 3. Bayerischer Mannschaftsmeister und 
 Bezirksmeister (außen)
 U 12 Kreismeister im Schach spielen 

Klaus Hirschmann aus Ezelsdorf -   
Volleyball
 Bayerischer Meister
 Nordbayerischer Meister
 Mittelfränkischer Meister

Sophie  Reither aus Ezelsdorf - 
Kunstturnen
 Bayerische Mannschaftsmeisterin 
 mit den Magic Butterfly aus Neumarkt

Paul Reither aus Ezelsdorf  - Schwimmen
 2. Deutscher Jugendmeister 
 400 m Lagen
 Süddeutscher Meister 200 m Lagen
 Bayerischer Meister über  1500 m Kraul,
  100 m und 200 m Rücken,        
 100 m Schmetterling

Alexander Gallitz aus Ezelsdorf  - 
Schwimmen 
 Mittelfränkischer Meister 100 m Freistil
 Sieger Bayerncup

Anja Birner  aus Grub – Triathlon
 Vizeeuropameisterin (3,8 km Schwim-

men + 180 km Radfahren + Marathon)
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Einladung zum Neubürgerempfang

Liebe Neubürgerinnen und Neubürger,
ich hoffe, dass Sie sich in Ihrer neuen Heimat gut eingelebt, Kontakte geknüpft, einige Freundschaften geschlos-
sen haben und sich bei uns in der Gemeinde Burgthann rundum wohl fühlen. Wir möchten alle neu Zugezoge-
nen begrüßen und mit einem Empfang am 17.04.2015 willkommen heißen. 
Ich würde mich freuen, Sie kennen zu lernen! Die persönlichen Einladungen dazu werden in den nächsten Tagen  
verschickt. Selbstverständlich können sich auch „ältere“ Neubürger über die Internetseite www.burgthann.de an-
melden, die bei vorangegangenen Veranstaltungen verhindert waren.

Ihr

Heinz Meyer
1. Bürgermeister der Gemeinde Burgthann

Burgthann  stellt sich auf der Freizeitmesse in Nürnberg vor
Bereits zum dritten Mal hat sich die Ge-
meinde Burgthann auf der Freizeitmesse 
in Nürnberg präsentiert. Unter dem Motto 
„Fernweh ganz nah“ erhielten Einheimische 
und Gäste umfassende Informationen rund 
um Burgthann.  
Das Interesse war enorm und machte allen 
Beteiligten richtigen Spaß.  Am sehr gut 
frequentierten Stand holten sich die Besu-
cher Tipps zu Ausflugszielen, Gastronomie, 
oder zu Rad- und Wandertouren durch die 
wunderschöne Naturlandschaft. Die auslie-
genden Flyer und Prospekte machten neu-
gierig, Burgthann und die Umgebung zu 
entdecken.
Bürgermeister Heinz Meyer, der fast den 
ganzen Tag mit vor Ort war, war voll des 
Lobes: „Es war eine richtige Entscheidung 
uns hier zu zeigen, denn in  Burgthann gibt 
es viel zu entdecken. Für jeden ist etwas 
dabei  und das Interesse der Besucher gibt 
uns recht. Mit unserem Auftritt hier werden 
die Besucher motiviert, nach Burgthann zu 
kommen.“
Unterstützung erhielten die beiden Mitar-
beiterinnen der Gemeinde  Sandra Semsch 
und Elke Leser vom Burgverein. Mit Sandra 
Thaller und Helmut Buchner waren zwei 
Hauptakteure der Eppeleinfestspiele vor 
Ort, die in ihren schmucken Kostümen 
schon emsig die Werbetrommel für die Auf-
führungen 2017 rührten.
Bärbel Sopper und Betty Püntzner ergänz-
ten das Team und luden mit einem eigens 
aufgelegten Veranstanstaltungskalender die 
Besucher in die Burg ein. „Das war eine gute 
Sache und bestimmt eine Bereicherung für 
Burgthann“, so Betty Püntzner.

Vertraten Burgthann auf der Freizeitmesse: Betty Püntzner, Sandra Semsch, Bärbel  Sopper, Sandra Thaller, 
Helmut Buchner, Bürgermeister Heinz Meyer und Elke Leser



10 Ausgabe 159  April / Mai 2015



11Ausgabe 159  April / Mai 2015

Der AOM – Radl- und Wanderkalender ist da! Er geht in die 6. Runde

Wie in den vergangenen Jahren, wurde für 
dieses Jahr erneut ein AOM-Radwanderka-
lender erstellt. Mit vielen Ideen haben sich 
die gemeindlichen Tourguides zusammen 
mit Projektbegleiterin Anne Wendl wieder 
schöne und spannende Touren überlegt, 
die wie gewohnt in einem Flyer für die ge-
samte Saison zusammengefasst sind.
Egal, ob angehender „Profiradler“ mit 
strammen Wadeln oder entspannter „Fami-
lienradler“ mit Anhang – für jeden ist was 
dabei. 
Der Startschuss für die erste Tour fällt dabei 
am 26. April in Postbauer-Heng und endet 
mit der 9.und letzten Tour für das Jahr 2015 
am 03. Oktober in Sengenthal.
Die Burgthanner Radtour findet am 16. Au-
gust 2015 statt und führt in das Land der 
Zeugenberge. Jetzt schon den Termin in 
den Kalender eintragen!

Der Flyer wurde anlässlich der Freizeit- und 
Gartenmesse in Nürnberg vorgestellt und 
liegt jetzt in den Gemeindeverwaltungen 

zur Abholung bereit. Er ist auch abrufbar 
über die Burgthanner Internetseite.

Die Bürgermeister des Aktionsbündnisses Oberpfalz-Mittelfranken (AOM) haben auf der Freizeitmesse in 
Nürnberg den AOM-Radl- und Wanderkalender für dieses Jahr vorgestellt .

Foto: Anne Schöll

Burgthanner Nordic-Walking-Park wird erweitert und eingeweiht

Gemeinsam mit Markt Postbauer-Heng und Pyrbaum erweitert 
die Gemeinde Burgthann ihren Nordic-Walking-Park um 5 Touren, 
die sich dann über alle drei Gemeinden erstrecken. Die 8 km lange 
AOM-Tour wird am 26. April 2015 offiziell eingeweiht.

Start ist 13.30 Uhr am  Naturfreibad in Postbauer-Heng. Nach ei-
nem kurzen Aufwärmtraining walken wir Richtung Kemnath. An 
den Ortsheimattafeln informiert uns Bürgermeister Horst Krat-
zer über die Ortsgeschichte. Der neue Walkingparcour führt uns 
durch den Wald und über Fluren Richtung Unterferrieden. Hier 

stößt die Gruppe zu uns, die 15.00 Uhr  in Unterferrieden startet. 
Wir walken an der alten Bahnstrecke entlang zum alten Bahnhof 
Pyrbaum. Dort erfrischen wir uns mit Getränken. Wir gehen den 
Rundweg weiter zum Ausgangspunkt und zur Kapelle Kemnath. 
Gegen 17.00 Uhr kommen wir  zur Sportgaststätte des Henger 
SV. Bei geselligem Zusammensein lassen wir die Tour gemeinsam 
ausklingen. Die Gruppe aus Unterferrieden geht zum Ausgangs-
punkt zurück.
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Herzliche Einladung zur Exkursion  „Wald 
– unsere Vergangenheit und Zukunft“

Unter fachkundiger Begleitung von Ltd. Forstdirektor Harald 
Gebhardt, AELF Roth

Samstag, 09. Mai 2015 
von 10.00 – ca. 13.00 Uhr

Leichter Waldspaziergang, ca. 2 – 3 km lange, gut begehbare Weg-
strecke rund um den Bahnhof Ezelsdorf/Oberferrieden, Treffpunkt: 
Parkplatz S-Haltepunkt Ezelsdorf, Nähe Hessenstraße.
Forstdirektor Gebhardt gibt den Teilnehmern umfassende Einbli-
cke in die Ökologie des Waldes, dessen Bewirtschaftungsformen 
früher und heute und beantwortet Besucherfragen. 

Bitte achten Sie auf wetterfeste Kleidung und geeignetes Schuh-
werk. Wir gehen auch bei schlechter Witterung. 
Die Informationsveranstaltungen zu wechselnden umweltrele-
vanten Themen sind neben dem gemeinsamen Aktionstag „Ram-
ma demma“ seit vielen Jahren feste Bestandteile im gemeind-
lichen Veranstaltungskalender. Bürgermeister Heinz Meyer lädt 
hierzu alle Interessierten herzlich ein und freut sich über eine rege 
Teilnahme.

Familienglück wächst in den  Hirschberger Gärten

Auf dem ehemaligen Schulungsgelände des 
Landesverbandes der bayerischen Bauin-

nung wächst ein neues Wohngebiet.
Verschiedene Wohnraumtypen entstehen 

hier, vom Einfamilienhaus bis zum Reihen-
haus.  Auch die Deutsche Reihenhaus AG 
baut  auf 4000m²  20 neue Reihenhäuser. 
Der Bau hat gerade begonnen und so ließ es 
sich Bürgermeister Heinz Meyer nicht neh-
men, beim Setzen eines Wandelementes 
mit Hand an zu legen. 
„Eigentum schaffe  auch immer Identifikati-
on“, so der Bürgermeister, „ und ich bin froh, 
dass hier in den Hirschberger Gärten für 
jeden Geldbeutel etwas dabei ist.“  Gerade 
durch den Bau von bezahlbaren Reihenhäu-
sern haben auch junge Familien die Mög-
lichkeit, Eigentum zu erwerben. Dadurch 
werde das soziale und wirtschaftliche Um-
feld in Burgthann gestärkt.
Bereits 11 der 20 zum Verkauf stehenden 
Häuser seien verkauft, berichtete der Pres-
sesprecher der Deutschen Reihenhaus AG, 
Achim Behm. 30% der Käufer stammen aus 
Burgthann, 70 % kommen aus Ingolstadt, 
Nürnberg, Fürth, Lauf und Bayreuth. 
Von den drei Häuserreihen, die in Fertigbau-
weise entstehen, soll die erste des Modells „Fa-
milienglück“ bis Ende November fertig sein.
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Der Frühling ist da und die Treidelsaison beginnt wieder 

Das Treidelschiff „Elfriede“ ist an
folgenden Sonntagen wieder im Einsatz: 

Treideltermine 2015
Sonntag, 03. Mai 2015
Sonntag, 07. Juni 2015  
Sonntag, 05. Juli 2015
Sonntag, 19. Juli 2015 (nur 14 und 15 Uhr) 
Sonntag, 02. August 2015  
Sonntag, 06. September 2015  

Fahrbeginn jeweils: 
13.00, 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr 

Elfriede startet um 13 Uhr und fährt dann 
alle 60 Minuten. Die letzte Fahrt beginnt 
um 16 Uhr. Gutscheine für eine Treidelfahrt 
können Sie im Rathaus erwerben! 

Weitere Infos über die Burgthanner Inter-
netseite, oder Tel. 09183/40116.

Der Fischereiverein Altdorf freut sich über einen großzügigen Zuschuss von 
der Gemeinde Burgthann

Der Fischereiverein Altdorf kaufte letztes 
Jahr eine 3 km lange Gewässerstrecke des 
Traditionsflusses Naab, in der Oberpfalz 
zwischen Schwandorf und Schwarzenfeld. 
Mit diesem Flussstück haben die knapp 680 
Vereinsmitglieder – die überwiegend aus 
den umliegenden Gemeinden kommen – 
ein außerordentliches schönes Stück Natur 
mit großem Freizeit- und Erholungswert 
hinzugewonnen. 
Hierfür bewilligte die Gemeinde Burgthann 
einen großzügigen Zuschuss in Höhe von 
3.687,50 EUR. An dieser Stelle ist hervorzu-
heben, dass die Gemeinde Burgthann auch 
in den Jahren 1996 und 2008 die Gewässer-
käufe des Fischereivereins Altdorf entspre-
chend unterstützt hat. „Mit dieser Zuwen-
dung würdigt die Gemeinde Burgthann das 
Engagement des Fischereivereins Altdorf 
für den Tier-, Natur- und Umweltschutz und 
für die Gesellschaft“, so der 1. Bürgermeister 
Heinz Meyer. 
Der Fischereiverein Altdorf bedankt sich 
deshalb recht herzlich bei der Gemeinde 
Burgthann für die überaus großzügige 
Zuwendung.                         

Text:  Frank Zeitler

vlnr: 1 . Vorsitzender Christian Wägner (Fischereiverein Altdorf), 
1 . Bürgermeister Heinz Meyer (Gemeinde Burgthann), Beisitzer Heinz Hofmann (Fischereiverein Altdorf) 

und 1 . Schriftführer Frank Zeitler (Fischereiverein Altdorf)
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Fahrt nach Châteauponsac vom 02.08. – 09.08.2015
Die im 2-jährigen Turnus 
stattfindende Fahrt zu un-
seren französischen Freun-
den nach Châteauponsac 
bietet den Mitgliedern des 
Partnerschaftsvereins so-
wie interessierten Bürgern 
der Gemeinde, insbeson-

dere auch Jugendlichen, die Möglichkeit, 
Frankreich und vor allem die Châteaulauds, 
deren Gastfreundschaft und ihren schönen 
Ort kennenzulernen.
Dr. Jochim Wenning, 1. Vorsitzender des Part-
nerschaftsvereins, hat wieder ein interessan-
tes Programm für die Hinfahrt ausgearbeitet.
Die Abfahrt mit dem Bus erfolgt am Sonn-
tag, 02.08.2015, frühmorgens. Es ist geplant, 
die Festung Verdun und die Weltkriegsdenk-
male in Douaumont anzusehen und zwei-
mal in Nancy zu übernachten. Am Montag, 

04.08.2015, können wir uns dann mit den 
veschiedensten Sehenswürdigkeiten dieser 
schönen Stadt in Ruhe vertraut machen.
Am Dienstag, 04.08.2015, setzen wir unse-
re Reise nach Châteauponsac fort. Auf der 
Weiterfahrt soll noch eine Bäderstadt (Vittel 
oder Contrexeville) bzw. Lunéville besich-
tigt werden. Die Ankunft ist dann abends 
vorgesehen.
Vom 04. – 09.08. 2015 sind wir, wie immer, 
bei Gastfamilien untergebracht. Die Châ-
teaulauds werden sicher wieder ein interes-
santes Programm für uns zusammenstellen 
und uns einen schönen und erlebnisreichen 
Aufenthalt bereiten.
Die Rückfahrt erfolgt am Sonntag, 09.08.2015, 
auf direktem Weg nach Burgthann – Ankunft 
wird gegen Mitternacht sein.
Wer sich für die Fahrt interessiert und mitfah-
ren möchte, kann sich anmelden bei

Birgit Thobe, Tel. 09183/1449 
(birgit.thobe@gmx.de)
Anne-Marie Kälsch, Tel. 09187/902449 
(anne-marie@kaelsch.de)
Dr. Joachim Wenning, Tel. 09183/1610 
(j.wenning@partnerschaftsverein-
burgthann.de)
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich bei 
der Gemeinde Burgthann,
Sandra Semsch, Partnerschaftsbeauftragte, 
Tel. 09183/401-11 
(s.semsch@burgthann.de) anzumelden.

Birgit Thobe, Tel. 09183/1449 

Place Stanislas in Nancy

Anerkennung für Feldgeschworene

Höchstes Lob und Anerkennung für die 
ehrenamtliche Tätigkeit der Feldgeschwo-
renen gab es zum 13. Jahrtag der Feldge-
schworenen-Vereinigung Nürnberger Land. 
MdL Norbert Dünkel sprach von einer „wert-
vollen und vertrauensgeschützten Tätigkeit. 
„Sie leisten einen unverzichtbaren Beitrag 
zum Grenzfrieden und zum gut nachbarli-
chen Auskommen.

Für 40 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit als Feldge-
schworene wurden ausgezeichnet: Hans Göhring 

aus Unterferrieden (links) und Heinz Abraham aus 
Peunting (rechts) mit Bürgermeister Heinz Meyer .

Foto: Lorenz Märtl

I Personalnachrichten aus dem Rathaus
Neue Mitarbeiterin im Team  der Kämmerei

Am 01. Januar 2015 hat Alexandra Con-
rad aus Oberferrieden ihre Tätigkeit im 
Burgthanner Rathaus aufgenommen. 
Sie tritt damit die Nachfolge von Michael 
Lang an, der ans Neumarkter LRA gewech-
selt  ist.
Frau Conrad ist in der Finanzverwaltung  
u.a. zuständig für Rechnungsanweisungen, 
Versicherungsangelegenheiten und die 
Vergabe der gemeindlichen Räume.

Kontakt:
Alexandra Conrad
Zimmer-Nr. 3/E 
Telefon: 09183/401-21 
Fax: 09183/401-821  
Email: a.conrad@burgthann.de
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I Informationen aus dem Gemeinderat 
Stellungnahmen der Fraktionen in der 
Gemeinderatssitzung vom Februar 2015 
zum Haushaltsplan

Für die CSU:
Für die CSU lobte Sprecher Günther Nedvi-
dek den Haushaltsentwurf als „solide, lang-
fristig und vorausschauend. Ausbau der 
Infrastruktur, Erfüllung der Pflichtaufgaben 
und Unterstützung des Ehrenamts stünden 
bei der CSU im Vordergrund und diesen 
drei Komplexen würde die Finanzplanung 
gerecht. In diesem Zusammenhang nannte 
er es folgerichtig, dass für die Entwicklung 
von Bau- und Gewerbegrund 3,35 Millionen 
inklusive der 2 Millionen Euro Darlehen vor-
gesehen sind. 
Zu den Pflichtaufgaben rechnet man nicht 

nur die Daseinsvorsorge, sondern auch das 
Kapitel Heimatpflege, so dass es die volle 
Unterstützung der CSU fand, für den Burg-
bereich 420.000 Euro einzustellen. Schließ-
lich liege der Fraktion auch die Unterstüt-
zung der Vereine am Herzen: „Für die CSU 
ist von besonderer Bedeutung, dass die 
freiwilligen Leistungen und Investitions-
kostenzuschüsse der Gemeinde an unserer 
Vereine, Verbände und Kirchen sowie die 
Förderung des Ehrenamtes – insbesonde-
re im Bereich der Jugendarbeit – in voller 
Höhe erhalten bleiben.“ 

Für die SPD:
Für die SPD legte Wolfgang Lahm die 
Schwerpunkte der Gemeindepolitik in Zu-
sammenhang mit der Finanzlage dar. Po-

sitiv sieht man den Ausbau der Kinderbe-
treuung und das Ganztagsangebot für die 
Mittelschule. Wünschen würde man sich 
aber auch ein ganztägiges Angebot an der 
Grundschule und vor allem ein „aussage-
kräftiges Konzept“. Wie alle Jahre war auch 
die Forderung nach kommunaler Jugend-
arbeit im Statement der Sozialdemokraten 
enthalten: „Als beinahe letzte der Kommu-
nen im Landkreis leistet sich Burgthann hier 
kein Angebot“, kritisierte Lahm. 
Daneben wurden viele kleinere Projekte 
angemahnt, für die schon vor längerer Zeit 
Planungskosten eingestellt worden waren, 
bei denen sich aber nach Meinung der SPD 
zu lange nichts getan hätte: Bocklradweg, 
Dorfplatz und Weiher Ezelsdorf, Dorfmitte 
Oberferrieden waren einige Stichworte. 

Für die Freien Wähler:
Klaus Wagner freute sich über den wie-
derum ausgeglichenen Haushalt und die 
finanziellen Gestaltungsspielräume. Man 
stehe hinter der Hauptinvestition für das 
Geschäftsjahr, den Bau von Kindertages-
stätten mit einer Gesamtsumme von 1,6 
Millionen Euro. 
Die Unterbringung von Horten in beste-
henden Grundschulen halten die Freien 
Wähler für eine kostengünstige Alternative, 
so Wagner. 

Für die Grünen:
Auf kleinere Maßnahmen unter „grünem“ 
Blickwinkel ging Margarete Becker für die 
Grünen ein. Sie lobte die Radwegplanun-
gen, mahnte mehr Mitsprachemöglich-
keiten der Bürger bei der Gestaltung von 
Dorfplätzen an und forderte im Bereich 
Renaturierung des Lachgrabens die Unter-
stützung der Gemeinde. Das Kernwegenetz 
lehnen die Grünen wegen der „Naturzerstö-
rung“ ab. 
Kritisiert wurde auch der Flächenverbrauch 
in der Gemeinde, wobei sie auf das geplan-
te Baugebiet an der Ezelsdorfer Bayernstra-
ße einging und die Erweiterung des Gewer-
begebiets Breitenstock. Dem Baugebiet 
werde man nur bei weiterer Verdichtung 
zustimmen, und die Vorteile, die für eine Er-
weiterung des Gewerbegebiets sprächen, 
seien aus Sicht der Ökologen nicht ausrei-
chend, um die damit verbundene Flächen-
versiegelung zu akzeptieren.

Text: Gisa Spandler

Die ausführlichen Stellungnahmen fin-
den Sie auf der Internetseite 
www.burgthann.de unter der Rubrik 
Rathaus und Gemeinderat.
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Aus der letzten Gemeinderatssitzung

Kleines Wohngebiet in Mimberg am 
Wasserweg
Der Gemeinderat stimmte in seiner jüngs-
ten Sitzung einer Bebauungsplanänderung 
zu. So soll am Wasserweg in Mimberg eine 
kleine Wohnsiedlung entstehen. Auch das 
Konzept des Investors wurde genehmigt. 
Bei dem künftigen Baugebiet handelt es 
sich um das  ehemalige Kinderheim des 
AWO-Kreisverbands Nürnberg.
Der Vorstand will seit langem das Grund-
stück loswerden und hat nun einen Käufer: 
die IS Immo Solution GmbH, eine hundert-
prozentige Tochter der wbg Nürnberg, die 
zwei Reihenhäuser mit je drei Einheiten, 
zwei Doppelhäuser und ein Einfamilienhaus
bauen möchte. Erschlossen werden sollen 
die Grundstücke über den Wasserweg bzw. 
über neue Privatstraßen.

Breitbandversorgung
Der Breitbandbeauftragte der Gemeinde 
Burgthann, Thomas Bachmaier, informier-
te, dass das Förderverfahren kurz vor der 
Ausschreibung der Ausbaugebiete steht. Es 
hat zum Ziel, eine Versorgung mit bis zu 50 
Mbit/s  zu erreichen. Ein externes Büro ist 
beauftragt, bei der Planung und Durchfüh-
rung die Gemeinde zu unterstützen.

Die nächsten Termine
14.04.2015  Gemeinderatssitzung
28.04.2015 Grundstück-, Bau- und
Werkausschusssitzung

05.05.2015  Gemeindeentwicklungs- und
Umweltausschusssitzung
12.05.2015  Gemeinderatssitzung
19.05.2015  Grundstück-, Bau- und 
Werkausschusssitzung

I Infos - Fakten - Zahlen  
Neues vom Einwohnermeldeamt
Die aktuellen Einwohnerzahlen  Stichtag: 02.03.2015

Ortsteil Hauptwohnung Nebenwohnung

Burgthann   3488 149

Dörlbach     220     4

Ezelsdorf   2084 115

Grub     601    41

Mimberg   1561    56

Oberferrieden   1230    40

Schwarzenbach     690    30

Unterferrieden   1191    43

Gesamt 11065 478

Die Einwohnerzahlen von Pattenhofen 
(152) sind in Burgthann, die von Großvog-
genhof (158) in Grub erfasst. 

Kehrtermine im  Mai 2015
Mai-Kehrung im gesamten Gemeindege-
biet ist voraussichtlich am
11.05.2015: beginnend in Burgthann, 
Mimberg, Unterferrieden und am  
18. und 19.05.2015 im restliches Gemein-
degebiet.
Die Verkehrsteilnehmer werden dringend 

Entwicklung im November-Dezember:
Anmeldungen: 113  
Abmeldungen:    83
Geburten:     8
Sterbefälle:   26

gebeten, Kraftfahrzeuge während der Kehr-
tage nach Möglichkeit nicht auf den Fahr-
bahnen zu parken, damit die Straßenreini-
gung effizient durchgeführt werden kann. 
Änderungen sind witterungsbedingt oder 
aus technischen Gründen möglich. Hier-
für wird bereits im Voraus um Verständnis 
gebeten.

Blutspendetermin in Burgthann
Die Versorgung der Krankenhäuser mit 
Frischblutkonserven wird von Jahr zu Jahr 
schwieriger, da die Anzahl der Spender mit 
dem Bedarf an Blut nicht Schritt gehalten 
hat. Deshalb bittet der Blutspendedienst 
des Bayrischen Roten Kreuzes dringend um 
Unterstützung.

Wann?
Freitag, den 22. Mai  2015
17.00 – 20.30 Uhr
Burgthann
Mittelschule (Aula)
Mimberger Str. 24

Bitte halten Sie unbedingt den Spendenab-
stand von 56 Tagen ein und bitte bringen 
Sie zu jeder Spende Ihren Blutspenderpass, 
oder einen Ausweis mit. 
Vielen Dank!
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Mikrozensus 2015 im 
Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2015 wird in Bayern wie im 
gesamten Bundesgebiet wieder der Mik-
rozensus, eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Bevölkerung, 
durchgeführt.

Das Bayerische Landesamt für Statistik 
bittet alle Haushalte, die im Laufe des 
Jahres 2015 eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die Arbeit der 
Erhebungsbeauftragten zu unterstützen. 
Die Gemeindeverwaltung ist bei der Stich-
probenerhebung nicht eingeschaltet.

Weitere Informationen finden Sie auch 
über die Burgthanner Internetseite.

Stahlsanierung und 
Korrosionsschutzarbeiten 
an Gittermasten in der 
Gemarkung Dörlbach, 
Schwarzenbach und Ezelsdorf
Die Firma TenneT TSO GmbH informiert, 
dass an den genannten 220-kV-Freileitun-
gen Sanierungsarbeiten durchgeführt wer-
den müssen. 
Die Korrosionsschutzarbeiten dauern ca. 20 
Wochen an und beginnen voraussichtlich 
am 07.04.2015. 
Im Vorfeld und parallel werden die Stahl-
sanierungsarbeiten durchgeführt. Die Ar-
beiten erfordern es, verschiedene Wege 
und Grundstücke zu begehen und mit ent-
sprechenden Fahrzeugen zu befahren. Die 
Mitarbeiter der Firmen sind angehalten, die 
Flur- und Wegeschäden so gering wie mög-
lich zu halten. 
Die Eigentümer der Grundstücke, auf denen 
Gittermaste stehen, werden über die vorge-
sehenen Arbeiten rechtzeitig informiert.

Museum geschlossen
Das Heimat- und Kanalmuseum in der Burg 
ist auf Grund der Sanierungsarbeiten noch 
bis  auf weiteres geschlossen.
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I Veranstaltungen und Feste

Karten gibt es bei allen örtlichen Sparkassen, den Raiffeisenbanken Burgthann und Oberferrieden, in der Gemeindebücherei, bei Lotto 
Eckersberger im Kaufland, im Rathaus Zimmer 5 und an der Tages/Abendkasse.

I Veranstaltungen und Feste

April

Samstag, 18.04.2015 - 20.30 Uhr

Groovin´High Six Pack
Swingend, groovige Musik 

Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Ort: Burgkeller, Burg Burgthann

Aus der städtisch, ländlichen Idylle zwi-
schen Neumarkt und Hersbruck entsprun-
gen, „aus dem Kanal geangelt“ und der „Di-
rektimport aus Chicago“. Groovin´ High Six 
Pack greifen zurück auf die „Tradition“ des 
Entertainments in Kombination mit guter 
swingend, grooviger Musik. Wobei die gro-
ßen Schaffenden der Rat Pack Music (Frank 
Sinatra, Sammy Davis junior und Dean Mar-
tin) hier ihre Fortsetzung finden.

Die Solisten sind Pete Stanley aus Eng-
land Reginald O. Williams, Sänger und 
Entertainer aus Chicago, in Deutschland als 

Frontman von ‘Whitey Whiteman and the 
Blackbeats’ bekannt. 
Das „Quartet“ sind Peter Dachs – Saxofo-
ne und Klarinette, Dieter Feist - Bass, Wal-
ter Häckl - Piano und  Uwe Zapala – Drums.

Sonntag, 26.04.2015 – ab 11 Uhr

„Lebendiges Museum“ 
in der Burg
Veranstalter: Burgverein e.V.
Ort: Burg Burgthann

Auf dem gesamten Burggelände zeigen 
Handwerker ihr Können. Erleben Sie den 
Krippenbauer und Töpfer; sehen, wie Glas-
perlen und gedrechselte Gegenstände 
entstehen, Brotkörbe geflochten, Schnüre 
gedreht,  Sensen gedengelt und Rahm in 

Butter verwandelt wird. Daneben sind alte 
Handarbeitstechniken zu bestaunen.
Weiterhin gibt es allerhand zum Ausprobie-
ren: Kinder können Pfeiferle herstellen, mit 
Ton arbeiten, am Spielzeugstand basteln, 
mit alten Küchengeräten Semmelbrösel rei-
ben, Kaffee mahlen, Schaum schlagen, Ge-
schichten hören …….
Für Kaffee und Kuchen, deftige Brote und 
kalte Getränke wird gesorgt.
Außerdem liegt ein Preisrätsel auf. Es gibt 
fünf Preise. Der Gewinn: eine Rundfahrt am  
17. Mai durch die Großgemeinde Burgthann 
in einem Oldtimer-Kleinbus.  Die Ziehung er-
folgt gegen 16 Uhr.
Preisrätsel unter 
www.burgverein-burgthann.de oder bei der 
Veranstaltung am 26.4. im Burghof.
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Mai

Samstag, 09.05.2015 - 20.30 Uhr

N.C. Brown Blues Band 
Rhythm Blues

Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Ort: Burgkeller, Burg Burgthann

Nach ihrem ersten Auftritt vor 34 Jahren 
in Burgthann wird die N.C. BROWN BLUES 
BAND, auch für Stimmung bei unserem 
30-jährigen Vereinsjubiläum sorgen.
Keine Band der Region verstand es, über 
eine so lange Zeit ihr Publikum so wunder-
bar mit Rhythm` Blues zu begeistern wie es 
die N.C. Brown Blues Band getan hat. Trä-
nen wurden der Formation nachgeweint, 
die mit ihren schweißtreibenden Konzerten 
in ganz Deutschland für Furore sorgten und 
auch in der damaligen DDR Beifallsstürme 
ernteten. Zu unserer Freude ist das einsti-
ge Flaggschiff der Nürnberger Musikscene 
unserer Bitte nachgekommen, eines ihrer 
wenigen Konzerte im Jahr bei unserem Ju-
biläum zu geben……

Donnerstag, 14.05.2015 – 11.00 Uhr

New Orleans Train
Himmelfahrt Frühschoppen

Veranstalter: Jazzverein Burgthann
Ort: Biergarten Goldener Hirsch, Burgthann 
(bei schlechtem Wetter im Wirtsstadel)
 
Himmelfahrt open Air Jazzer-Ausflug - Die 
NEW ORLEANS TRAIN JAZZBAND spielt 
überwiegend in Jazzclubs und auf Jazzfes-
tivals. Neben den Standards des Traditional 
Jazz bringt die Gruppe auch die weniger be-
kannten Titel aus der New Orleans-Zeit, vor 
allem die „Ballroom -Musik“ . Der Name der 
Band ist als Symbol zu verstehen: Publikum 
und Musiker besteigen gemeinsam einen 
Zug und erleben zusammen ein paar schöne 
musikalische Stunden. Wie die Veranstaltung 
in den letzten Jahren zeigte, durchfährt die-
ser Zug viele Stationen und reißt sein Pub-
likum mit. Wenn die begeisterten Zuhörer 
glauben, die Endstation sei erreicht, heizt die 
Band noch einmal kräftig nach.

Samstag, 16.05.2015 – 10.00 Uhr

Fröschau, "Gutshof Müller"
Jazzer Flohmarkt
Auch schon Tradition der beliebte und für 
seinen Charme bekannte 12. Jazzer-Floh-

markt  “nix gscheids gibd´s ned”. 
Jeder kann mitmachen Ein bisschen nach 
Schätzen suchen und wühlen, Ruhepausen 
auf der Terrasse, um Durst und Hunger zu 
stillen und einfach entspannen.  Wer will 
kann auch Mitgebrachtes grillen.

Sonntag, 17.05.2015 – ab 11.00 Uhr

Musikkapelle Gufidaun
Musikalischer Frühschoppen  

Veranstalter: Gemeinde Burgthann
Ort: Burg Burgthann

Die  Musikkapelle Gufidaun ist anlässlich 
der Partnerschaft mit Schwarzenbruck hier 
in der Region. In Schwarzenbruck steht 
sie bereits am Samstag  beim Südtiroler 
Musikantentreffen auf der Bühne. Immer 
wenn sie hier in Franken zu Besuch waren, 
schwärmten sie von unserer  Burg. Mit ei-
nem Auftritt dort geht ein langgehegter 
Wunsch der Musiker in Erfüllung.
Der Eintritt und die Getränke sind frei.
Weitere Infos unter:  
www.musikkapellegufidaun.com

Sonntag, 17.05.2015 

Oldtimerschau zum 
Internationalen  Museumstag

Veranstalter: Burgverein e.V.
Ort: Burg Burgthann

Der 38. Internationale  Museumstag findet 
dieses Jahr unter dem Thema:   „Museum. 
Gesellschaft. Zukunft“ statt.  
Die  Fördergemeinschaft lädt ein  zu einer 
Oldtimerschau in den Burghof.  Gegen 13 Uhr 
werden die Oldtimerfreunde  ihre Fahrzeuge 
durch die Großgemeinde Burgthann lenken. 
Dabei haben fünf Personen die Möglichkeit, 
live als Beifahrer dabei zu sein. Gegen 14.00 
Uhr  fahren die Fahrzeuge dann in den Burg-
hof ein und  werden nacheinander vorge-
stellt.  Für die Besucher besteht anschließend 
die Möglichkeit, mit den Besitzern zu fach-
simpeln und sich ihre mindestens 30 Jahre 
alten Fahrzeuge zeigen zu lassen.

Wichtiger Hinweis: 
Jahreshauptversammlung der Fördergemeinschaft Burg Burgthann  e. v. 

mit Neuwahlen am Donnerstag, 21. Mai 2015 um 19.30 Uhr in der
„Burgschänke“, Burgbergweg 4, 90559 Burgthann
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I Wir gratulierenI Wir gratulieren

Kunigunda Göhring aus Unterferrieden 
zum  85. Geburtstag und 

Kunigunda und Hans Göhring 
zur diamantenen Hochzeit

Barbara Hirsch aus Unterferrieden 
zum 80. Geburtstag

Heinz Sieber aus Mimberg 
zum 80. Geburtstag
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I Die Kinder- und Jugendecke:
Hallo Kinder aufgepasst!  

Hallo Kinder aufgepasst!  Die nächsten Vorlesenachmittage sind am 16. April und 21. Mai 2015 
wie immer um 15 Uhr in der Bücherei Burgthann.  Eingeladen sind alle Kinder von 3 bis 6 Jahren - 
ein Vorlesespaß nicht nur zum Zuhören. Der Eintritt ist frei.

I Kindergarten, Schule, Vereine
Burgthanner Kindergarten verzaubert
Besuch des Zauberer Christian 
Singer aus Großenseebach im 
Hort und im Kindergarten der 
evang. Kinderarche Burgthann.
Dank der Einnahmen des Klei-
derbörse Burgthann konnte 
der Magier Christian Singer aus 
Großenseebach die Kinder an ih-
rem ersten Ferientag im Hort des 
Kinderhauses bezaubern. An-
schließend ging es auch in den 
Kindergarten. Geschickt bezog 
er die kleinen Zuschauer mit ein 
und so brachten uns die großen 
und kleinen Zauberkünstler zum 
Staunen. Immer wieder fragten 
wir Zuschauer uns, wie er das 
nur macht, dass aus einem Seil 
mehrere wurden oder später aus 
zwei Seilen wieder eines. Man-

che fanden am erstaunlichsten, 
dass er jede Farbe eines Tuches 
im Hut erraten konnte, wirklich 
ohne etwas sehen zu können. 
Und als er dann noch die bun-
te Bespannung eines Regen-
schirms aus dem Hut zog, wa-
ren nur noch „Ahs“ und „Hms“ 
zu hören. Einen Trick verriet er 
uns sogar – vielleicht löste das 
eine Fahrt zum Zaubererladen 
in Nürnberg aus? Jedenfalls in-
spirierte es einige, auch später 
selbst zu zaubern und eigene 
Tricks zu erfinden. Die Kinder 
bedankten sich eifrig mit Ap-
plaus und meinten auch nach 
Tagen noch, dass es ihnen sehr, 
sehr gut gefallen habe.                

Text: Ingrid Hafner

I Die Kinder- und Jugendecke:

I Kindergarten, Schule, Vereine

Eine schaurige Übernachtung 
in der Grundschule
Das war eine spannende Nacht. Die 
Viertklässler durften im Schulhaus 
übernachten und richteten  sich deshalb 
ganz bequem im Lesezimmer ein. Dort 
mussten sie allerdings wichtige Aufgaben 
erledigen: Was weißt du über die Burg 
Burgthann, die Ritter und den Raubritter 
Eppelein? 
Aufgeführt wurde ein Theaterstück der 
ganz besonderen Art, geschrieben von Mo-
nika Dingeldein-Schleißing unter dem Titel 
„Das Geheimnis des Burgthanner Schulkel-
lers“ und perfekt auf der gruselig gestalte-
ten Bühne von den kleinen Laiendarstellern 

der vierten Klassen aus der Arbeitsgruppe 
(AG) Schulspiel in Szene gesetzt. 
Begleitet wurden die gereimten Verse und 
das gesamte Stück erneut von Dr. Thomas 
Greif, der durch sein außergewöhnliches 
Können am Klavier jede Szene eindrucks-
voll umrahmte. Auch diese Veranstaltung 
war eine willkommene Abwechslung zum 
Schulalltag. Die Viertklässler setzten Ges-

tik und Mimik treffend ein und zeigten 
dadurch ihren Eltern und Bekannten ihre 
größtenteils sehr gelungenen schauspie-
lerischen Geschicke. Geschichtsunterricht 
auf solch einer theatralischen Art zu vermit-
telt erhöht außerdem den Lerneffekt (Text 
gekürzt).

Text und Foto: Sabine Rösler



24 Ausgabe 159  April / Mai 2015

Theaterpiraten lesen nicht
„Piraten sind wir. Haut ab, wer noch 
abhauen kann!“, sang der Piraten-
Schulchor unter der Leitung von Claudia 
Endlein stimmgewaltig. 
Der Mehrzweckraum der Grundschule 
Burgthann verwandelte sich blitzartig in 
ein stürmisches und gefährliches Meer. Die 
Bühne stellte das Piratenschiff dar, bestückt 
mit sämtlichen Utensilien, die Piraten auf 
ihren Raubzügen über die raue See benö-
tigen. Die Zuschauer wurden Zeugen vom 
„Arbeitsalltag“ dieser gefährlich-gemeinen 
Rasselbande, sehr schön in Szene gesetzt 
von den Drittklässlern aus der Arbeitsgrup-
pe (AG) Schulspiel unter der Leitung von 
Monika Dingeldein-Schleißing unter dem 
Titel „Piraten lesen nicht“. Die Drittklässler 

zeigten mit großer 
Leidenschaft ihren El-
tern und Bekannten 
ihre größtenteils sehr 
gelungenen schau-
spielerischen Talente. 
Treffend bezeichnete 
Renate Ott-Schwan-
der diese Vorstellung 
als köstlich amüsant. 
Hatte doch der Nach-
wuchs auf der Bühne 
auch immer wieder 
Slapstick mit Witz 
und Humor kredenzt. Tosender Applaus am 
Ende war der Lohn aller Beteiligten. 
(Text gekürzt). 

Text und Foto: Sabine Rösler

Herausragendes Elternengagement für PC-Unterricht
Herausragendes Engagement der 
Elterngruppe  „PC-Kurse“ machte 
es auch in  diesem Jahr wieder 
möglich, Veranstaltungen für die 
Schülerinnen und Schüler der 3. 
Klassen anzubieten. 
8 Mütter und Väter schenkten 
ihre Freizeit, um die mittlerweile 
institutionalisierten Kurse durch- 
zuführen.
Der Umgang mit dem Computer 
ist heutzutage quasi Selbstver-
ständlichkeit und auch im neuen 
Lehrplan PLUS für die Grundschu-
len gefordert. Die PC-Kurse an der 
Grundschule Burgthann sollen da-
bei helfen, dass Kinder das Gerät 
nicht nur als Spielzeug verwenden, 
sondern lernen, es zu nutzen. So standen 
auf dem „PC-Lehrplan“ zunächst die Klä-
rung erster technischer Grundbegriffe, 

danach die vielfältigen Ein-
satzmöglichkeiten sowie den 
sinnvollen und verantwor-
tungsbewussten Umgang. Es 
machte den Kindern viel Freu-
de. Nach 2 Stunden intensiver 
Arbeit beklagten sie: „Schade, 
schon aus!“. Die erfolgreiche 
Teilnahme an drei Terminen 
wurde mit einer hübschen Ur-
kunde belohnt. 
Die Kurse machen auch den 
Referenten ganz viel Spaß 
und vermitteln Erfahrungen, 
die sie nicht missen möch-
ten. Eltern, die sich für diese 
Arbeit interessieren, werden 
sehr gerne in den Kreis auf-

genommen und können sich jederzeit an 
die Schulleitung wenden. Ein ganz großes 
Dankeschön an alle Referenten von Schul-
leitung und Elternbeirat!

Hintere Reihe vlnr:  Elke Ritzke und 
Werner Rupprecht 

Buntes Faschingstreiben an der Grundschule Burgthann

An der Grundschule Burgthann wurden 
heuer gleich zwei Ereignisse gebührend 
und in allerbester Laune gefeiert: Der 
Zeugnistag und der Faschingsfreitag. 

Es kamen toll mas-
kierte und beeindru-
ckend geschminkte 
Pippi Langstrumpf, Pu-
muckl, Rotkäppchen, 
Feen, Meerjungfrauen, 
Prinzessinnen, Piraten, 
Cowboys, Cowgirls, 
Sheriffs, Zauberer, Gla-
diatoren, Teufel, Hexen 
und auch gruselige 
Gestalten, die das 
Fürchten lehrten und 
am Schluss auch noch 
ein Mafioso. 

Katrin Gottowski, engagierte Schülermutter 
mit größter und bewährter Faschingserfah-
rung, sorgte mit Ehemann und Tochter dan-

kenswerterweise auch in diesem Jahr wie-
der mit einem bunten Programm für beste 
Unterhaltung und ausgelassene, mitreißen-
de Stimmung. Es wurde eifrig getanzt, ge-
sungen, gespielt und eine lustige Polonaise 
mit allen Schülern und Lehrern führte durch 
das ganze Schulhaus. Die Showdanceeinla-
gen der Klasse 4b motivierten einen ech-
ten Mafioso zum begeisterten Mitmachen. 
Für das leibliche Wohl sorgte in gewohnter 
Weise der Elternbeirat mit leckeren Krapfen 
und Brezeln. Vielen Dank!
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Ein Koffer voller Geschenke und guter Wünsche..

Zum Halbjahr musste sich die Schulge-
meinschaft der MS Burgthann nach fast 
16 Jahren von ihrer  Sekretärin Katharina 
Sander verabschieden. Bei der  durch ein 
Trommelkonzert mit Martin Stenger und 
der 5. Klasse eröffneten Feier, machte die 
Rektorin Hannelore Bock den Anfang.

 Mit dem Reim „ Wir alle wünschten du blie-
best hier, doch die große Freiheit, die ruft 
nach dir…“ sprach sie allen aus dem Herzen. 
Für die vielen geplanten Reisen überreichte 
sie Katharina Sander einen Koffer, der im 
Laufe der Verabschiedung durch die ein-
zelnen Klassen mit Geschenken - Reisefüh-
rern, Wanderstöcken, Wandersocken usw.  
gefüllt wurde. Schulsprecher Martin Kühnel 
aus der Klasse 8 M brachte in Gedichtform 
zum Ausdruck, wie beliebt die nun schei-
dende Sekretärin bei allen  war: „Wir sind 
immer gern ins Sekretariat gekommen...“.

Alle Geschenke wurden mit einem kleinen 
Gedicht überreicht. Zwei Schülerinnen der  
zehnten Klasse stellten die Sichtweise des 
Alters in einem Text als Optimist und als 
Pessimist dar, wobei  hier allen klar war, 
dass unsere Sekretärin mit ihrer andauern-

den guten Laune, ihrer warmherzigen und 
offenen Art, auf jeden Fall zu den Optimis-
ten zu zählen sei. 
Die 6. Klasse schließlich fand in einer kurzen 
Darstellung auf die Frage, warum ausge-
rechnet Frau Sander jetzt gehen müsse, die 
Antwort, dass es jeden treffe. Den Schluss-
punkt setzte der Lehrerchor, der Nina San-
der nach der Melodie  „Marmor, Stein und 
Eisen bricht“  in den wohlverdienten Ruhe-
stand schickte. Frau Sander bedankte sich 
bei den Schülern für die tolle Feier und hatte 
noch drei Wünsche zum Abschied: Gesund-
heit und gute Laune für alle, den 9. und 10. 
Klassen einen erfolgreichen Abschluss und 
eine gute Aufnahme ihrer Nachfolgerin An-
drea Schmeller.

In der anschließenden Feier mit Kollegen, 
ehemaligen Kollegen und Freunden zeig-
te H. Bock in einer PPP den Verlauf der 16 
Jahre ihrer Tätigkeit in Burgthann, Wegge-
fährten und ihre drei Chefs auf, bevor sie 
dann an Nina Sander – es war ja Zeugnis-
tag!- ein überragendes Zeugnis austeilte, 
das mit dem Satz endete: Wegen all dieser 
Fähigkeiten  ist eine Versetzung nicht wün-
schenswert, aber aufgrund der erbrachten 

Leistungen durchaus zu befürworten.
Nach einigen weiteren Darbietungen - der 
Lehrerchor, einer Hommage des ersten 
Chefs Helmut Buchner und einer Rück-
besinnung auf das Lied des erfolgreichen 
Musicals Nina „Na also, sie hat's geschafft...“  
bedankte sich Nina Sander bei allen Kolle-
gen, die ein wundervolles Buffet gestaltet 
hatten, bei ihren drei Chefs, Helmut Buch-
ner, Herbert Roth und Hannelore Bock. 
Trotz aller Freude auf die bevorstehende 
große Freiheit, klang hier doch eine große 
Wehmut durch: „Es gab keinen Tag, an dem 
ich nicht gerne hier war.“ 
Schon zuvor hatten sich viele Nachbarschu-
len und Weggefährten von Katharina San-
der verabschiedet; zu denjenigen, die ihre 
guten Wünsche persönlich überbrachten, 
zählten der 1. Bürgermeister von Burgthann  
Heinz Meyer, der Personalratsvorsitzende 
Ralf Karg und die Rektorin Sabine Boden-
meier von der Verbundschule in PBH. Wir 
alle werden unsere überaus kompetente 
Sekretärin, unsere gute Seele Nina Sander  
sehr vermissen.

Nina Sander (rechts) mit ihrer 
Nachfolgerin Andrea Schmeller

…und kann so etwas heute
wieder passieren?“
Unter diesem Motto präsentierte die M10 
aus der Mittelschule Burgthann interessier-
ten Mitschülerinnen und Mitschülern eine 
politische Ausstellung über Elemente des 
Nationalsozialismus und sich aufdrängende 
Vergleiche zu heute.
Wochenlang hatte die M10 mit Hilfe der 
Klassenleiterin Sigrid Schuster und vier 
Lehramtsstudentinnen mit dem Hauptfach 
Politik mittwochs an den schließlich ent-
standenen vier Stationen gearbeitet. 
Die Idee zum Projekt entstand beim wö-
chentlichen Nachrichtenrückblick, als Schü-
lern die Banner und Plakate bei einer Pegi-
da Demonstration auffielen und aus dem 
Geschichtsunterricht bekannt vorkamen. 
Sie wollten mehr darüber erfahren. 
Schnell wurde klar, dass Geschichtliches 
einen Raum einnehmen musste und die 
Studentinnen lieferten bereitwillig das 
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notwendige Informationsmaterial. Unter 
den Überschriften Rassenlehre/Sozialdar-
winismus, Volksgemeinschaft, Propaganda 
und „Harte Realität“ erarbeiteten sich die 
engagierten Jugendlichen das notwendige 
Grundlagenwissen für die späteren fundier-
ten Vergleiche zu Sarrazin und Pegida. Auch 
die aktuelle Gesetzesdiskussion zur Asylpo-
litik wurde bearbeitet.
Wir Alle kennen die erschütternde Geschich-
te der jüdischen Bevölkerung während des 
Nationalsozialismus. Juden mussten herhal-
ten als Sündenbock für die unfähige und 
schlechte Politik Hitlers und um Menschen 
abzulenken von dem Ungeheuerlichen, was 
während dieses Schreckensregimes ablief. 
Wir müssen uns deshalb informieren, damit 
Vorurteile gegen Fremde nicht Fuß fassen 
können, dass Brandstifter alleine dastehen 
und denen schnell der Prozess gemacht 
werden kann. Text und Foto: M10 mit Sigrid Schuster

Mittelschule Burgthann – eine lohnende Alternative!

Bereits zum zweiten Mal hatte 
die Mittelschule Burgthann zu 
einem Informations-abend für 
die jetzigen Viertklässler mit 
ihren Eltern, Großeltern und 
Geschwistern eingeladen. Es 
ist sehr wichtig, dass die Er-
ziehungsberechtigten einmal 
einen Eindruck vom Schulle-
ben der örtlichen Mittelschule 
nehmen können, um so eine 
Alternative zu Realschule und 
Gymnasium zu bekommen. 
Auch die Rektorinnen der bei-
den Burgthanner Grundschu-
len, Renate Ott-Schwander und 
Gertrud Wetzel waren wieder dabei.

Nach der Begrüßung durch Rektorin Han-
nelore Bock, die das Schulleben anschau-
lich durch eine Power-Point-Präsentation 
darstellte, wurden Eltern und Schüler 
durchs Schulhaus geführt. Die Viertklässler 
durften jedoch nicht nur schauen, sondern 

konnten an verschiedenen Stationen den 
praktischen Unterricht kennen lernen. So 
durften sie in der Küche mit Marianne Wil-
ke Pizzatoasts belegen,  im WTG-Raum mit 
Susanne Maas Bügelbilder aus Wachsmal-
kreiden anfertigen und im Werkraum mit 
Tatjana Hofmann und Claudia Hofmann 
Schlüsselanhänger selbst herstellen. In ei-

nem Klassenzimmer erprobten 
Schüler und Eltern mit Günther 
Heß und Patrick Roß Lernspiele 
am Whiteboard.  Ein  Viertkläss-
ler sagte zum Schluss spontan: 
„Schade, dass ich nicht gleich 
morgen zu euch kommen 
kann“. 

Das Fazit dieser Veranstal-
tung war auch dieses Mal 
offenkundig: Die Mittelschu-
le Burgthann ist eine wirk-
lich lohnende Alternative 
zu den anderen weiterfüh-
renden Schulen. Durch die 

praktischen Fächer Wirtschaft, Technik 
und Soziales, die vertiefte Berufsorien-
tierung und die Möglichkeit, durch die 
M-Klassen zu einem mittleren Abschluss 
zu gelangen, sowie durch das Klassleiter-
prinzip mit individueller Förderung wird 
den Schülern hier der Weg in die Zukunft 
unter besten Voraussetzungen geebnet.

Internet und Handy – Problembereiche für Familien

 „Wissen Sie eigentlich, wo Ihre Kinder 
im Internet unterwegs sind?“ 65 % der 
Erwachsenen sagen laut einer Statistik: 
„Ich blicke nicht mehr durch.“ Dabei gab 
es 2013 bereits 2,7 Milliarden Internet-
Nutzer. Mit diesen Sätzen begann der 
Vortrag von Herrn KHK Werner Bernhardt 
von der Kriminalpolizei Schwabach. Die 
Aula der Mittelschule Burgthann war voll 
besetzt und besonders auffällig war dieses 
Mal die Vielzahl der interessierten Väter. 

Cyber Mobbing, soziale Netzwerke, Ins-
tant Messengers, Sexting, lauter bekannte 
Schlagwörter, die offensichtlich Unsicher-
heit und Bedenken hervorrufen.
Nach der Begrüßung durch Schulleiterin 
Hannelore Bock gab Herr Bernhardt wert-
volle Hinweise auf die unverzichtbare Be-
gleitung der Jugendlichen auf diesem Sek-
tor nicht nur durch die Schule, sondern in 
erster Line durchs Elternhaus. Klare Regeln 
müssen aufgestellt und eingehalten wer-

den. Das Allerwichtigste jedoch sei die stän-
dige Kommunikation und das Vertrauen. 
„Auch Anschreien ist eine Form von Kom-
munikation und immer noch besser als zu 
schweigen.“
Schon bei den 12- bis 13-Jährigen haben 
97 % ein Mobiltelefon, 81 % der gleichen 
Gruppe sind bereits mit Smartphones aus-
gestattet. Diese Entwicklung sei bedenklich, 
da auf jeden Fall unter 12-Jährige die vielfäl-
tigen Funktionen eines Smartphones und 



27Ausgabe 159  April / Mai 2015

Auswirkungen nicht beherrschen können. 
Trotzdem sei diese Entwicklung nicht auf-
zuhalten, die vielfältigen Gefahren sollten 
jedoch unbedingt ins Bewusstsein dringen 
und die Aufmerksamkeit geschärft werden. 
Pubertierende Jugendliche suchen heutzu-
tage Gemeinschaft auch im Netz, das erzeu-
ge ein Gruppengefühl, auch wenn man viele 
„Freunde“ nicht kenne. Weitverbreitete Risi-
ken seien dabei leichtsinniger Umgang mit 
Passwörtern, oder das Herunterladen und 
Verbreiten von Fotos, Videos und Texten. 
Oftmals machen sich Jugendliche strafbar, 
weil hier schnell Urheberrechtsverletzun-
gen eintreten können.

Für diese Grenzen müssen die Heranwach-
senden in ihrem privaten Umfeld sensibili-
siert werden. Herr Bernhardt empfahl den 
Eltern von Jugendlichen dringend darauf 
zu achten, dass ihre Schützlinge keine per-
sönlichen Daten im Netz freigeben, nur 
persönlich bekannte Personen in die Freun-
desliste aufnehmen, „verdächtige“ Chats 
sofort abbrechen und sich keinesfalls ohne 
Begleitung eines Erwachsenen mit einer un-
bekannten Person aus dem Netz treffen. 

Verbote bringen nichts! Bei negativen Erfah-
rungen benötigen Kinder Hilfe und Unter-
stützung, vor allem seitens der Eltern. 

Kinderschutzsoftware und keine Adminis-
tratorenrechte für Kinder und Jugendliche 
auf dem PC sind unbedingt empfehlens-
wert. „KinderServer“, „fragFINN“, „Blinde 
Kuh“ oder „JusProg“ sind wertvolle Links.

Herr Bernhardt verstand es, die Problematik 
in überzeugender und spannender Weise 

den interessierten Zuhörern nahe zu brin-
gen. Auch schockierende Tatsachen wurden 
nicht verschwiegen. 

Wer weitere Hilfe sucht, kann sich unter 
www.klick.safe.de, 
www.bke-elternberatung.de und 
www.bke-jugendberatung.de informieren.

Naturdetektive Burgthann mit Jägern auf spannender Entdeckungstour

Die Naturdetektive Burgthann 
sind eine Kindergruppe des 
„Bund Naturschutz Bayern e.V.“ 
Kreisgruppe Nürnberger Land. 
Wir treffen uns etwa einmal im 
Monat mit Kindern ab der 1. 
Klasse, um die Natur in und um 
Burgthann zu erkunden. 

Im Dezember 2014 wurde den 
Naturdetektiven Burgthann et-
was ganz besonderes geboten: 
Die Kinder sind mit vier Jägern 
(Michael Kraus, Andreas Hecker, 
Kathrin und Stefan Koll) und zwei Jagd-
hunden (Fiona und Frieda) in den Wald 
gegangen. Sie bekamen eine Einweisung, 
wie man sich im Wald verhalten soll. Da die 
Gruppe doch recht groß war und die Laut-
stärke entsprechend hoch, lag die Chance, 
auf Tiere zu treffen allerdings bei nahe Null. 
Dafür haben wir umso mehr Spuren gefun-
den und auch mit Gips Abdrücke gemacht, 
die die Kinder mit nach Hause nehmen 
konnten.

Über gefundene Haare gab es zunächst 
ganz wilde Spekulationen der Kinder.... Das 
Rätsel konnte dann aber von einem Jäger 
gelöst werden: es waren Hundehaare.
Es gab noch viel mehr zu entdecken und 
zu lernen: Besichtigung eines Dachsbaues, 
Tiere raten anhand der Schädelknochen, 
Geräusche von Wildschweinen, Mäuse und 
Hasen und wer wollte konnte auch versu-
chen, diese nachzumachen, Tierspuren ra-
ten, Felle anfassen, streicheln und tippen 

von welchem Tier sie stammen.
Fiona, der Kurzhaardackel, durf-
te von den Kindern an der Leine 
geführt werden, was für einige 
Kinder auch ein interessantes 
Erlebnis ist.
Jeder bekam auch noch ein klei-
nes Heft mit nach Hause, in dem 
die Tiere unserer Wälder genau 
beschrieben sind, damit dann 
auch mit den Eltern noch Spuren 
bestimmt werden können.
Alle Kinder und auch die Be-
treuer der Naturdetektive hat-

ten einen sehr schönen und informativen 
Nachmittag. Vielen Dank nochmals an alle 
Beteiligten - über eine Wiederholung im 
Sommer würden wir uns sehr freuen.

Betreuer Naturdetektive Burgthann: Heidi 
Bradacz, Andrea Gailer, Gudrun Hartmann, 
Eva Rieger, Amanda Sugar, Jens Meckel und 
Pierre Sugar
Kontakt Naturdetektive Burgthann: 
naturdetektive@thesugars.de
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Nordic-Walking-Tour 2015

Liebe Nordic-Walker,  wir möchten Euch 
wieder ganz herzlich einladen, mit uns die 
abwechslungsreichen Strecken der Nordic-
Walking-Tour 2015 zu genießen. Egal ob 
Mitglied oder Nichtmitglied – Jeder der 
Spaß am Laufen hat und etwas für seine 
Fitness tun will, ist herzlich willkommen! Es 
gibt keine Zeitnahme.
Wir freuen uns auf Euch!! 
1. Lauf: Freitag, 8. Mai 
Start: Sportheim Ezelsdorf, 18.00 Uhr 
2. Lauf: Freitag, 19. Juni 
Start: Sportheim Oberferrieden, 18.00 Uhr 

3. Lauf: Freitag, 17. Juli 
Start: Sportheim Burgthann, 18.00 Uhr 
4. Lauf: Sonntag, 27. September 
Start: Sportheim Heng, 10.00 Uhr 

Nach jedem Lauf: Geselliger Ausklang mit 
Bewirtung!  Startgebühr: Pro Person und 
Lauf 3,-- €.  Verpflegungsstationen sind bei 
jeder Strecke (ca. 9 Km) vorhanden. 

Wertung: Verlosung am 27. September un-
ter allen Teilnehmern, die 3 oder 4 Läufe ab-
solviert haben. 
Info`s: Andrea Czerwek 09183/902804, 
Manuela Stüwe 09183/3239. 

Mit freundlicher  Unterstützung der

Kleine Ezelsdorfer  Tänzerinnen üben für den nächsten Auftritt
Hallo, mein Name ist Romana 
Mosburger und ich bin Tanztrai-
nerin  beim FC Ezelsdorf. In mei-
ner Gruppe sind Nachwuchstän-
zerinnen, die 4-6 Jahre alt sind. 
Wir heißen Funny Magics und trai-
nieren schon seit dem September 
2014 jeden Dienstag. 
Wir sind eine sehr fleißige Gruppe 

und hatten unseren ersten Auftritt schon 
im Dezember 2014, es werden jedoch be-
stimmt noch viele Auftritte von uns zu 
sehen sein. Zudem macht es uns sehr viel 
Spaß tanzen zu lernen.

 Wer Lust hat bei uns mitzumachen, kommt 
einfach mal zum Schnuppern vorbei.

Ezelsdorf und Burgthann kooperieren beim Volleyball
Gute Nachrichten für alle Ballsport-Fans: 
Der FC Ezelsdorf und der TSV Burgthann 
haben sich zu einer Kooperation 
zusammengeschlossen, um Volleyball-
Training in der Gemeinde Burgthann 
anzubieten. 

Mitglieder beider Vereine können an der Trai-
nings- und Spielgemeinschaft teilnehmen, 
ohne dass weitere Kosten für sie entstehen.
Die Idee dazu hatten die beiden Sportver-
eine, weil in den Gemeindeteilen eigentlich 
großes Interesse am Volleyball da war, aber 
jeder für sich doch nicht genug Kids in den 
einzelnen Altersklassen zu bieten hatte, um 
ordentlich am Spielbetrieb teilnehmen zu 
können. 
Durch diesen Zusammenschluss ist es gelun-
gen, die Trainingszeiten stark auszuweiten: 
Training für Kinder und Jugendliche findet 
montags um 16.30 Uhr in der Schulturnhalle 
in Ezelsdorf und freitags von 16.00-18.00 Uhr 

in der Turnhalle in 
Burgthann statt.
Ab voraussichtlich 
Mai wird auch Spiel 
und Training für 
Erwachsene immer 
montags ab 20.15 
Uhr in Burgthann 
angeboten.
Zusätzlich wird in 
den Sommermo-
naten Beachvolley-
ball auf dem Sport-
gelände des FCE 
geübt und gespielt.
Ausgestattet mit diesen neuen Möglichkei-
ten werden die Kids um ihren Trainer Jörg 
Ehrnsberger -  von der Volleyballabteilung 
des FC-Ezelsdorf -  ab nächster Saison in der 
mittelfränkischen Liga am Jugendspielbe-
trieb teilnehmen. 
Interessierte können  gerne zu den o.g. Trai-

ningszeiten vorbeikommen und einfach mal 
„reinschnuppern“. Spieler - egal ob Kinder 
(ab ca. 9 Jahre) oder Erwachsene - sind im-
mer herzlich willkommen. 
Kontakt: Jörg Ehrnsberger (09188-300222), 
Achim Künzel (09183-7938)
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Neue Gymnastikhalle – neue Angebote 
Der TSV Burgthann e.V. erweitert erheblich sein Sportangebot

Ab Mai kann es nun 
endlich losgehen in der 
neuen Gymnastikhal-
le des TSV Burgthann. 
Wie bereits angekün-
digt, gibt es dann viele 
neue Angebote und 
schon länger beste-
hende ziehen in die 

neue Halle um.
Die nachfolgende Auflistung zeigt die viel-
fältigen, neuen Angebote:

Cardio-Aktiv 
mit Gisela Bittner
Herz-/Kreislauftraining (kein Koronarsport!) 
für Jung und Alt. Kurs mit 12 Doppelstunden 
Start Mittwoch, 
29.04.2015 – 17:00 bis 18:30 Uhr

Coretraining mit Schwingstäben 
mit Gisela Bittner
Kräftigung der Tiefenmuskulatur
Kurs mit 10 Stunden  
Start Montag, 04.05.2015 – 18:00 bis 19:00 Uhr

Happy Dancer 
mit Romana Mosburger 
für Kinder von 3½ bis 6 Jahre 
Start: Donnerstag, 07.05. – 15:30 bis 16:30 Uhr
Dauerangebot – Mitgliedschaft im TSV er-
forderlich – Probetraining möglich

Zumba-Kids 
mit Romana Mosburger
für Kinder von 7 bis 11 Jahre
Start: Donnerstag, 07.05.2015
16:30 bis 17:30 Uhr
Dauerangebot – Mitgliedschaft im TSV er-
forderlich – Probetraining möglich

Zumba-Gold 
mit Romana Mosburger
Gemäßigtes Tempo 
Kurs mit 12 Stunden
Start: Donnerstag, 07.05.2015 
9:30 bis 10:30 Uhr

Zumba-Fitness 
mit Romana Mosburger
Kurs mit 12 Stunden 
Start: Mittwoch, 06.05.2015
19:00 bis 20:00 Uhr

Yoga 
mit Petra Leis
Kurs mit 10 Doppelstunden
Start: Mittwoch, 29.04.2015 
8:30 bis 10:00 Uhr

Anmeldungen für die o. g. Angebote bei 
Gisela Bittner, Tel. 8507
Alle Kursangebote sind gebührenpflich-
tig und können auch von Nichtmitglie-
dern gebucht werden. Für TSV-Mitglie-
der fallen geringere Gebühren an. 

Sitzgymnastik 
mit Anne Burghardt 
Gymnastik mit und ohne Handgeräte am 
Stuhl  (keine Bodenübungen)
Start: Dienstag, 05.05.2015
10:00 bis 11:00 Uhr
Ansprechpartner: Anne Burghardt, Tel. 3088

Taekwondo 
mit Thomas Schötz
für Kinder und Jugendliche ab 8 Jahren
Start: Samstag, 02.05.2015
9:30 bis 10:30 Uhr
Ansprechpartner: Achim Künzel, Tel. 7938

Volleyball 
mit Jörg Ehrnsberger und Jeannette Meckel 
für Kinder und Jugendliche
Training:  montags 16:30 bis 17:30 Uhr 
Kinder und Jugendliche in Ezelsdorf, Schul-
turnhalle und freitags, 16:00 bis 18:00 Uhr 
in Burgthann, Schulturnhalle
Ansprechpartner: Jeannette Meckel, 
Tel. 903072

Volleyball 
mit Jörg Ehrnsberger und Jeannette Meckel
für Erwachsene
Start: 04.05.2015 – ab 20:15 Uhr in der 
Schulturnhalle Burgthann

Die bisherigen Angebote Damengymnastik 
mit Gisela, Gym60plus mit Anne, und Stepa-
erobic/Bodystyling mit Britta ziehen ab Mai 
ebenfalls in die neue Gymnastikhalle um 
und finden zukünftig zu geänderten Zeiten 
statt. Infos auf der Homepage und/oder bei 
den Übungsleiterinnen.

In der Schulturnhalle bleiben wie bisher: 
Fitnessgymnastik mit Andrea, Eltern-Kind-
Turnen mit Jeannette, Kleinkinderturnen, 
Kinderturnen I und II mit Petra zu den ge-
wohnten Zeiten. Die laufenden Kurse Wir-
belsäule Prävention bleiben bis Kursende in 
der Schulturnhalle.

Alle Übungsleiter besitzen die entspre-
chenden Lizenzen und Zertifikate und ha-
ben langjährige Erfahrung. Die Teilnehmer 
befinden sich also in bewährten und guten 
Händen. 

Weitere Informationen auch auf der Home-
page unter www.tsv-burgthann.de

Flower Power in Burgthann
Wenn Sonnenblumen in braunen Töpfen 
sich auf den Weg machen und Busse aus 
den 60-er und 70-er Jahren mit Frauen in 
schriller Kleidung Fahrt in Richtung Sport-

halle Burgthann aufnehmen, dann herrscht 
Ausnahmezustand in der Gemeinde. Zur  
Faschingssaison wurde gefeiert was das 
Zeugs hält. Bereits zum fünften Mal wurde 

ausgiebig gegroovt, gerockt, getanzt und 
gefeiert.  Ein dickes Lob und ein großes 
Dankeschön an das Organisationsteam 
des Vergnügungsausschusses des TSV, den 
Technikern und freiwilligen Helfern, die  
alle Hände voll zu tun hatten.. Heinz Ku-
dernatsch, stv. Vorsitzender des TSV, dankte 
den Sponsoren Raiffeisenbank und Spar-
kasse (vertreten durch Filialleiter Winfried 
Koch) und die Gemeinde Burgthann (ver-
treten durch Bürgermeister Heinz Meyer), 
die die Sporthalle zur Verfügung stellte. Der 
jährliche Motto-Faschingsball dieser Art 
ist in der Gemeinde Burgthann fast schon 
feste Institution und für hunderte Fans 
wohl kaum mehr wegzudenken. Die Gäste 
amüsierten sich prächtig und die Party ver-
lief ohne große Vorkommnisse. Das Thema 
nächstes Jahr? Lassen wir uns doch einfach 
überraschen. (Text in Auszügen).

Text und Foto: Sabine Rösler 
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Weiter positive Entwicklung durch Investitionen und Neuorganisation

Zahlreiche interessierte Mitglieder des SV Unterferrieden versammelten sich im Sportheim, um auf der 
Jahreshauptversammlung an den Rück- und Ausblicken zum Sport- und Vereinsleben teilzuhaben .

Der SV  Unterferrieden 
beging seine Jahres-
hauptversammlung 
mit positivem Fazit. Ne-
ben dem sportlichen 
Erfolg mit vier Meister-
teams, kann auch die 
finanzielle Entwicklung 

als vorsichtig optimistisch bewertet wer-
den. Adam Bogner wurde aufgrund seiner 
Verdienste für den SVU als Ehrenmitglied 
ernannt.
Durch ein neues Organisationskonzept er-
folgte eine klare inhaltliche Aufteilung der 
Arbeitsgebiete der drei Vorstände seit den 
Neuwahlen 2014. Vorstand Verwaltung Mar-
cus Seeberger erklärte, dass die Abteilun-
gen und seine Vorstandkollegen eine her-
vorragende Arbeit leisten, auch wenn man 
unter einer zunehmenden Bürokratie zu lei-
den habe. Kuno Seiler, Vorstand für Instand-
haltung & Neuprojekte, dankte den Helfern 
bei den Arbeitsdiensten und appellierte, die 
Sportanlage und das Inventar pfleglich zu 
behandeln. Martin Bauer berichtete als Vor-
stand Marketing von den Veranstaltungen. 
Das Oktoberfest war neben dem Sportheim-
fest samt Kinderolympiade ein voller Erfolg, 
der Veranstaltungskalender fülle sich. 
Die Abteilungsleiter gingen auf sportliche 
Erfolge und Herausforderungen ein. Die An-

zahl an Kindern und Jugendlichen sei zwar 
aktuell noch ordentlich, jedoch zeichne sich 
ein rückläufiger Trend ab. Man will 2015 an 
Konzepten arbeiten, welche das breite und 
attraktive Spektrum des SVU aufzeigen und 
junge Menschen zur sportlichen Aktivität 
im Verein motivieren. Der Spaß am sportli-
chen Betrieb steht auch für Kassier Jürgen 
Satzinger im Vordergrund. Positiv stimmen 

ihn aktuell niedrige Zinsen sowie rückläu-
fige Heizkosten. „Hier haben sich vor allem 
die Maßnahmen der vergangenen Jahre 
ausgezahlt.“ Dennoch müsse man weiterhin 
sparsam wirtschaften. Nur so könne man 
wie bisher ein attraktives Angebot auf dem 
Gelände und im Sportheim selbst für die 
sportlichen und gesellschaftlichen Aktivitä-
ten in Unterferrieden bereitstellen.

Erster gelungener Dorfabend in Ezelsdorf

Die Idee zum Dorfabend ent-
stand an einem 75. Geburtstag. 
Es wurden Lieder angestimmt, 
doch leider kam man bei den 
meisten  nicht über die erste 
Strophe hinaus. Die Vorstellung 
von einem Abend in geselliger 
Runde mit Musik und Gesang 
gefiel. Und dank der beherzten 
Organisation von Hermann 
Göhring konnte der erste 
Dorfabend in Ezelsdorf jetzt 
stattfinden.

Rund 50 Ezelsdorfer folgten der 
Einladung vom Dorfverein ins 
Dorfgemeinschaftshaus. Zu Be-
ginn erzählte Hubert Krämer vom Arbeits-
kreis Heimatpflege über „Ezelsdorf –ges-
tern, heute und morgen“. Dabei betonte er, 
wie wichtig es ist, jetzt alles festzuhalten, 
was man noch über die Familiengeschichte 
und Traditionen weiß. „Denn heute ist mor-
gen schon gestern.“ Ziel des Arbeitskreises 
Heimatpflege ist es unter anderem für jedes 
Anwesen in der Gemeinde einen Steckbrief 
zu erstellen. Dabei wird sich über Unterstüt-
zer immer gefreut.

Großes Interesse weckten dann vor allem 
die zahlreichen Bilder, die Herr Krämer von 
Ezelsdorf mitgebracht hatte. Darunter wa-
ren alte Postkarten von Etzelsdorf (bis 1931) 
bzw. Ezelsdorf (ab 1931) mit Dorfwirtschaft 
und dem Kriegerdenkmal, damals noch in 
der Postbauerer Straße. Auch alte Zeitungs-
artikel, beispielsweise über das Ende der 
Zuchtbullenhaltung 1969 begeisterten. Bei 
den verschiedenen Fotografien von Ezels-
dorfer Familien und Anwesen hat so man-

cher/manche das eigene Haus 
und sich selbst oder nahe Ver-
wandte entdeckt. Bei Gruppen-
fotos wurde kräftig gegrübelt 
und diskutiert, um möglichst 
viele Personen zuzuordnen. 

Altes Liedgut sollte an diesem 
Abend gepflegt werden. Mit 
Elke Most an der Gitarre, Peter 
Most am Akkordeon, Heinz Nau-
hardt mit der Mundharmonika 
wurden viele alte Volkslieder an-
gestimmt. Dabei zeigten sich die 
Ezelsdorfer als durchaus sing-
freudig. Und auch die jüngere 
Generation kannte so einige der 

alten Lieder. In einer kleinen Gesangspau-
se gab Ernst Lippert „Gspaßige Gschichtla“ 
zum Besten. Danach wurden noch etliche 
Liedwünsche erfüllt.

Es war ein rundum gelungener Abend und 
die Organisatoren haben jetzt bereits eine 
Fortsetzung angekündigt.

Text : Katja Wittmann
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Spirit of Brass - Konzert des Blechbläserensemble NORIS BRASS
Zum Frühjahrskonzert im Haus der Musik 
in Unterferrieden hat sich Noris Brass an-
gesagt. Das Ensemble ist für sein stilistisch 
breit gefächertes und humorvoll präsen-
tiertes Repertoire in der Region bekannt. 
Das Programm „Spirit of Brass“ reicht von 
traditioneller barocker Bläsermusik über 
moderne Originalkompositionen für gro-
ßes Blechbläserensemble bis hin zu Swing 
und Latin-Jazz. 

Freuen Sie sich mit uns auf einen Schwung-
vollen musikalischen Abend.

• Samstag, 11. April 2015, 19.00 Uhr
• Haus der Musik, Lindelburger Str. 9, 
 90559 Burgthann–Unterferrieden
• Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten

SOB lädt Interessierte zur offenen Probe

Am Sonntag, 17. Mai 2015, laden Musikerin-
nen und Musiker, musikalischer Leiter Eddie 
Feil und die Vorstandschaft des Sound-Or-
chesters Burgthann e.V. interessierte Musi-

kerinnen und Musiker, sowie die gesamte 
Bevölkerung zu einer öffentlichen Probe ins 
Haus der Musik nach Unterferrieden ein. 
Von 10.00 – 12.00 Uhr wird Eddie Feil sein Or-

chester zu einer außerplanmäßigen Probe in 
den Probensaal im Haus der Musik in Unter-
ferrieden bitten, um jungen und junggeblie-
benen Musikerinnen und Musikern, deren 
Instrumente vielleicht schon seit Langem 
nicht mehr gespielt wurden, die Möglichkeit 
zu geben, sich ein Bild von der Probenarbeit 
des Orchesters zu machen. Interessierte 
Musikerinnen und Musiker können natür-
lich gleich an der Probe teilnehmen. Neben 
bereits aktiven Musikerinnen und Musikern 
sind natürlich auch diejenigen herzlich ein-
geladen, die mit dem Gedanken spielen ein 
Instrument zu erlernen und sich dann dem 
SOB anschließen möchten. Außerdem freu-
en sich die Musikerinnen und Musiker, Ed-
die Feil und die Vorstandschaft über weitere 
Interessierte, die eine Probe des Orchesters 
„live“ erleben möchten.
Es besteht auch die Möglichkeit sich über 
aktuelle Termine und Aktivitäten des Or-
chesters auf der Homepage 
www.sound-orchester.de zu informieren.

Einladung zur Jahreshauptversammlung Sound - Orchester Burgthann e.V. 
mit Neuwahlen und Ehrungen

Freitag, den 24.04.2015, um 19:00 Uhr, Gast-
hof „Goldener Hirsch“ Burgthann

Tagesordnung:
  1. Begrüßung 
  2. Bericht der 1.Vorsitzenden
  3. Ehrungen zur 10jährigen 

Mitgliedschaft
  4. Kassenbericht des 1. Kassiers
  5. Revisionsbericht der Kassenprüfer 

  6. Entlastung der Vorstandschaft
  7. Bestimmung des Wahlausschusses
  8. Neuwahlen der Vorstandschaft
10. Anträge und Sonstiges

Anträge zur Jahreshauptversamm-
lung sind bis spätestens Freitag, den 
17.04.2015, schriftlich in der Geschäfts-
stelle des SOB, 

1.Vorsitzende  Silvia Guth, 
Ginsterweg 39, 9
0559 Burgthann einzureichen.

Alle Mitglieder sind recht herzlich eingela-
den. Über zahlreiche Beteiligung freut sich 
die Vorstandschaft

 gez.  Silvia Guth1.Vorsitzende
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Vorstand des Sound Orchesters plant das Jahr 2015
Der Vorstand des Sound Orchesters 
Burgthann e.V. traf sich, um bei einem 
gemeinsamen Arbeitsbrunch im Burghotel 
die Pläne für das Jahr 2015, welches einige 
Veränderungen mit sich bringen wird, zu 
besprechen und Termine festzulegen.

Auch in diesem Jahr stehen einige Aktivitä-
ten auf dem Programm des Orchesters. In 
der ersten Osterferienwoche findet nach  ei-
nigen Jahren Pause wieder eine gemeinsa-
me Skifreizeit – diesmal in die Wildschönau 
– statt. Am 24. April 2015 steht die Jahres-
hauptversammlung, bei welcher turnus-
gemäß wieder Neuwahlen stattfinden, an. 
Neben diversen Auftritten im Burgthanner 
Umland, wird das Orchester im Juni eine 
Auftrittsreise nach Köln unternehmen. Da-
rüber hinaus finden jährlich Termine, wie 
Sommerfest (19.07.2015)  oder Weihnachts-
feier (17.12.2015) am Haus der Musik in Un-
terferrieden, statt. Nach den durchwegs po-
sitiven Rückmeldungen der letzten Jahre,  
werden sich die Musikerinnen und Musiker 
wieder gemeinsam mit dem musikalischen 

Leiter Eddie Feil zur intensiven Konzert-
vorbereitung auf ein Probenwochenende 
(16.-18.10.2015) begeben. Das Highlight 
des Jahres – die zwei Mottoshows in der 
Sportarena Burgthann – werden am Freitag 
13. und Samstag 14. November jeweils um 
20.00 Uhr stattfinden. Auch am diesjähri-
gen Weihnachtsmarkt in der Burgthanner 

Burg wird das SOB wieder mit einem Stand 
vertreten sein. Bereits jetzt laufen die ersten 
Vorbereitungen für eine große SOB-Reise 
nach Südafrika.
Wer sich über aktuelle Termine und Auftrit-
te des Sound Orchesters informieren möch-
te, kann dies unter 
www.sound-orchester.de tun.

Julia Bauer (MuFo Burgthann e.V.)  nahm erfolgreich am Wettbewerbe 
„Jugend musiziert“ in Nürnberg teil

Seit dem 1. Wettbewerb im Jahr 1964 ist 
"Jugend musiziert" zum bedeutendsten 
Förderprojekt für musikalischen Nach-
wuchs in Deutschland geworden. In 
den 50 Jahren seines Bestehens haben 
fast 500.000 Kinder und Jugendliche 
an "Jugend musiziert" teilgenommen. 
Unzählige Male debütierten hier junge 
Musik-Talente, die heute zum Teil 
international bekannte Stars sind. 

Auch Julia Bauer, Schülerin im MusikFo-
rum Burgthann e.V., hat an dem diesjähri-
gen Wettbewerb in ihrer Altersklasse teil-
genommen. Sie ist 16 Jahre alt, wohnt in 
Schwarzenbruck und geht in die 10.-te Klas-
se des Leibniz-Gymnasiums in Altdorf. Sie 
spielt seit 5 Jahren Querflöte. Die ersten 4 
Jahre unterrichtete sie Norbert Hiller, auch 
Lehrer im MuFo Burgthann und seit einem 
Jahr hat diesen Part Heike Dettmer, eben-

falls Lehrerin im MuFo übernommen.
Seit Sommer 2014 haben sich Julia und ihre 
Lehrerin auf diesen Event vorbereitet.
Man musste zwei Musikepochen abdecken, 
von denen eines ein komplettes Werk inkl. 
einem langsamen Teil beinhalten sollte. 

Julia entschied sich zusammen mit ihrer 
Lehrerin für das „Konzert in G-Dur“ von Carl 
Stamitz (alle 3 Sätze) und „Andante Pastora-
le“ von Paul Taffanel. Begleitet wurde sie am 
Klavier von Tatjana Kwint, Klavierlehrerin im 
MusikForum Burgthann.

Diese hat sie so hervorragend interpretiert, 
dass sie mit dem 1.Preis in ihrer Altersklasse 
ausgezeichnet wurde und zum bayernwei-
ten Landeswettbewerb Ende März in Bay-
reuth weitergeleitet wurde.

Nun heißt es für die beiden fleißig weiter zu 
arbeiten, um auch dort einen erfolgreichen 
Wettbewerb zu absolvieren.

Die gesamte Vorstandschaft des MusikFo-
rum Burgthann e.V. wünscht Julia Bauer viel 
Erfolg.
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Unicef-Chor-Projekt des MGV Oberferrieden geht in die zweite RundeUnicef-Chor-Projekt des MGV Oberferrieden geht in die zweite RundeUnicef-Chor-Projekt des MGV Oberferrieden geht in die zweite Runde

Die Proben für das große Konzert unter 
dem Motto „Ein Dorf singt für das 
Kinderhilfswerk Unicef“ am 28. Juni im 
Zelt am Landgasthaus „Weißer Löwe“ 
gehen in die zweite und somit letzte 
Runde. Der „Super-Chor“ Oberferrieden 
nimmt  Gestalt an. 

Man fiebert dem großen Spendentag ent-
gegen, um den Kindern in Syrien in ihrer 
derzeitigen Notlage zu helfen. Auch eine 

große Anzahl von Helfern der verschiede-
nen Vereine, ohne deren Hilfe solch ein Er-
eignis in dieser Größe undenkbar wäre, sind 
miteingebunden. Die Begeisterung der Be-
teiligten ist groß. Ein gutes Zeichen, denn 
nur so kann das Fest zu einem großen Erfolg 
werden. Die Marktkapelle Postbauer-Heng 
wird die Chöre begleiten.  Alle Altersklassen 
sind vertreten. Zwei Kinderchöre proben 
ebenfalls. 
Der MGV Oberferrieden freut sich über hof-

fentlich zahlreiche Besucher, um mit den 
Werbebeiträgen der Sponsoren das Fest zu 
einem finanziellen Erfolg  für Unicef werden 
zu lassen. Die Ezelsdorferin Lilo Abend-
roth ist die örtliche Ansprechpartnerin der 
Unicef.  Die Probentermine bis Ende Mai 
und weitere Informationen sind unter mgv-
oberferrieden.de einzusehen. 
(Text in Auszügen)

Text und Foto: Sabine Rösler

Harmonische Generalversammlung des Männergesangvereins
Zahlreiche aktive und passive Mitglieder 
trafen sich im Vereinslokal Reither zur jähr-
lichen Hauptversammlung. Vorsitzender 
Matthias Peters berichtete vom abgelaufe-
nen Sängerjahr mit seinen Höhepunkten. 
Er bedankte sich ausdrücklich für die Unter-
stützung der Mitglieder in der Verwaltung, 
sein besonderer Dank galt dem Chorleiter 
Gerhard Pühler sowie dem Theaterleiter 
Karl Fuchs.

Besonders wies er auf die kulturellen und 
gesellschaftlichen Wertigkeiten aller Verei-
ne im Dorfleben hin. Jeder Verein macht 
das Leben in der Dorfgemeinschaft Le-
bens- und liebenswert. Der Verein hat zu 
Beginn des Jahres 101 zahlende Mitglieder, 
davon 26 aktive Sänger.

Der Auftritt bei der Landesgartenschau in 
Deggendorf vor vielen begeisterten Zu-
schauern war sicherlich der Höhepunkt, 
einige Zugaben, von den Zuhörern ge-
wünscht, verlängerten den vorgesehenen 
Zeitplan beträchtlich.
Die Klausur am 10/11 Oktober in Paulusho-
fen war für die aktiven Sänger, wie immer, 
ein Höhepunkt des Sängerjahres. Die Mit-
wirkung bei der Serenade in Gersdorf so-
wie eine Anzahl von Ständchen runden das 
Sängerjahr ab.
Das Hauptaugenmerk in 2015 gilt dem Pro-
jekt Ein Dorf singt für UNICEF am 28. Juni. 
Die Vorbereitungen laufen seit geraumer 
Zeit bei den Verantwortlichen schon auf 
Hochtouren.

Der Schatzmeister konnte eine positive 
Entwicklung des Vereinsvermögens ver-
melden, dank der Erlöse aus den Theater-
vorführungen. Gerhard Pühler, Chorleiter, 
ist mit der Teilnahme an den Proben und 
Aufführungen sehr zufrieden. Ausdrücklich 
lobte er das Engagement und die Leistun-
gen des Chores. Die Teilnahme an den Pro-
ben und der Fortschritt der Projekt -Chöre 
für das UNICEF Projekt der Damen sowie 
der Männer stimmen ihn zuversichtlich.
Theaterleiter Karl Fuchs ist mit seinen 
Theaterspielern und -spielerinnen sehr zu-
frieden. Die Verjüngung der Theatergruppe 
sieht er absolut positiv.
Um die starke Nachfrage nach Karten zu be-

friedigen sind in diesem Jahr 4 Vorstellun-
gen vorgesehen.
Folgende Personen wurden bestätigt oder 
neu gewählt

1.Vorstand Matthias Peters
2.Vorstand Georg Maierhofer
Kassier Johannes Lang
Schriftführer Helmut Schätz
Notenwart Alfred Tuschl
Kassenrevisoren Richard Hiltner, 
 Willy Gebhard
Beisitzer Michael Gebhard, 
 Ralph Becker
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Großer Zuspruch bei Schnupperchorprobe der MGV „Eintracht“ Schwarzenbach/ Dörlbach
Ende  Februar lud der Männergesangverein 
‚Eintracht‘ Schwarzenbach Dörlbach  
alle interessierten Männer um 19.30 Uhr 
zu einer Schnupperchorprobe in das 
Vereinslokal ‚Zum Ludwigskanal‘ nach 
Schwarzenbach ein. 
Ein halbes Dutzend neue sangesfreudige 
Männer kamen mit etwas Skepsis und vie-
len Fragen. Der erfahrene und routinierte 
Chorleiter Hubert Gröbel stellte extra eine 
Chorprobe zusammen, damit die neuen 
möglichen Sänger das ganze Repertoire 
eines Männergesangvereins ‚erschnuppern‘ 
konnten. 
Angefangen mit einem einstimmigen Lied 
über einen Kanon bis hin zum vierstimmi-
gen Gesang wurden so viele Facetten des 
Singens kurz aufgezeigt. Auch ohne große 
Notenkenntnisse und Gesangserfahrung 
haben die Neulinge sehr schnell festgestellt, 
dass jeder in der Gemeinschaft singen kann. 
Ganz nebenbei konnten sie sich davon 

überzeugen, dass auch die Geselligkeit 
gepflegt wird und man sich so nicht nur 
als Neubürger automatisch in die Dorfge-
meinschaft integriert. Wie viel Männer für 
sich das Singen als neues Hobby entdeckt 
haben wird sich in den nächsten Wochen 
zeigen. Der Abend war auf alle Fälle für alle 

Beteiligten sehr unterhaltsam.
Bei dem wir nun das Interesse wecken 
konnten, erhält unter 
www.mgvschwarzenbach.de.vu 
weitere Informationen.

Text: Johannes Arnold

"Burgthann hilft e.V." 
wieder aktiv ...................
Die Hilfsorganisation "Burgthann hilft e.V." 
konnte dieses Mal einer Familie mit drei 
Kindern aktiv unter die Arme greifen. Die 
Familie wohnt im Nürnberger Raum und 
hat ein sehbehindertes kleines Kind. Das 
Schielen der Augen und das Augenzittern 
(Pendelnystagmus)  besteht von Geburt an. 

Den Eltern ist vom Augenarzt deshalb drin-
gend eine spezielle Lampe empfohlen wor-
den, die durch das besondere Licht bewirkt, 

dass das Kind eine bessere Sehfähigkeit er-
hält und Farben erkennen kann.
Da die Krankenkasse die Kosten nicht über-
nimmt, hat "Burgthann hilft" e.V. die An-
schaffung der Lampe übernommen, um die 
finanzielle Situation der Familie nicht noch 
weiter zu verschlechtern..
 
Wenn auch Sie Mitglied bei "Burgthann hilft 
„e.V.  werden möchten, melden Sie sich bit-
te bei Gudrun Hartmann, 1. Vorstand, Tele-
fonnr.: 09183/7460 oder bei jedem anderen 
Vorstandsmitglied. Sie können auch gerne 
den Verein mit Geldspenden unterstützen 
unter:
Raiffeisenbank Burgthann, 
Konto: 858382 BLZ 76069564 oder 
IBAN DE 12 760695640000858382 
BIC GENODEF 1BTO

Große Beteiligung bei der 
Jahreshauptversammlung 
des VdK OV Oberland
Mit sehr großer Beteiligung fand die Jahres-
hauptversammlung des VdK OV Oberland  
in der Gaststätte Ruff in Oberferrieden statt. 
Als Vertreter des Kreisverbandes nahmen 
der Kreisgeschäftsführer Weber und zwei 
Kassenrevisoren teil, da in diesem Jahr Neu-
wahlen durchgeführt werden mussten.
Der alte und neue Vorstand Walter Vögerl  

begrüßte alle Mitglieder und Gäste und gab 
einen Rückblick über das vergangene Jahr. 
Auftakt war die Muttertagsfeier mit Kaffee 
und Kuchen und einem Unterhaltungspro-
gramm, dann folgte ein Tagesausflug ins 
Fränkische Seenland mit einer Fahrt  der MS 
Brombach und einem Spargelbuffet als kuli-
narischem Highlight. Bei einer Theaterfahrt 
zu den Kreuzgangspielen in Feuchtwangen 
konnte mit dem Theaterstück  Wilhelm Tell 
ein besonderer Abend genossen werden. 
Im Herbst führte der Halbtagesausflug ins 
Karpfenmuseum und als  Ausklang des Jah-
res war dann die Weihnachtsfeier,  gestaltet 
durch den Landfrauenchor und Mitgliedern 
des Vorstandes ein gelungenes Erlebnis. Wie 
in jedem Jahr Lag die Planung und Durch-
führung aller Aktivitäten des VdK Oberland 
in den bewährten Händen des 2. Vorstan-

des Georg Bloß. Ohne die Mithilfe des ge-
samten Vorstandes , der die vielen kleinen 
und großen Aufgaben, wie Besuche bei 
Geburtstagen, Organisation der Feste und 
vieles mehr durchführt, wäre der VdK nicht 
so erfolgreich.
Für ihre langjährige Treue zum Verein wur-
den für 10 Jahre: Emma Göhring, Else Schön 
und Leonhard Satzinger, sowie für 25 Jahre 
Kurt Pardess und für 40 Jahre Christa Colga 
und Manfred Ruppel mit einer Urkunde und 
einem Präsent  geehrt.
Nachdem die Kassenrevisoren der Kassie-
rerin Heidi Reinhardt eine gute Kassenfüh-
rung bescheinigt hatten, wurde der Vor-
stand entlastet und es konnte zum zweiten 
Teil  der Jahreshauptversammung den Neu-
wahlen übergeleitet werden.
Unter dem Wahlvorstand Herrn Weber wur-
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den gewählt: 1. Vorsitzender Walter Vögerl, 
2.Vorsitzender Georg Bloß, Frauenvertre-
terin Uta Kramer-Schröder, Vertreterin für 
die Jugend Heidi  Reinhardt, Beisitzerinnen:  
Uta Kramer-Schröder, Berti Pohl, Heidi Rein-
hardt  u. Lisa Vögerl
Aus dem Vorstand ausgeschieden ist aus 
Krankheitsgründen der bisherige Schrift-
führer Karl Hampl , für den leider bisher kein 
Nachfolger gefunden werden konnte.

vlnr: Lisa Vögerl, Georg Bloß, 
Berti Pohl, Walter Vögerl, Else Schön, Kurt Pardess, 

Christa Colga, Leonhard Satzinger, Manfred 
Ruppel, Ute Kramer-Schröder, Emma Göhring

Brauchen Sie Hilfe? 
Kommen Sie zu uns!
Ausgabestelle Burgthann, Kirchenweg 9, 
Evangelisches Gemeindehaus
Lebensmittel-Ausgabe:  
Dienstag: 15.30 – 17.00 Uhr
Ansprechpartner:    
Ingrid Foos, Tel. 09188/903286
Jutta Künzel, Tel. 09183/7938

„Erfolgreiche Jahreshauptversammlung im Schützenverein 
Mimberg mit Neuwahlen“

Geehrte Schützen mit Ehrengästen und Vereinsleitung“

Die Mitglieder des Schützenvereines Mim-
berg e.V. 1972 trafen zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahlen. 
Nach der Begrüßung  erfolgte die Ehrung 
langjähriger und verdienter Mitglieder. 
So wurden u.a. Ivonne Holzammer, Mela-
nie Holzammer und Wilhelmine Kraußer 
für 25-jährige Vereinsmitgliedschaft und 
Renate Holzammer für 40-jährige Vereins-
mitgliedschaft geehrt. Die Ehrennadel für 
besondere Verdienste im Schützenwesen 
wurde an Robert Eckersberger, Friedrich 
Loibl, Helmut Meyer, Christopher Holzam-
mer, Michael Fuchs und Thomas Kirbach 
verliehen.
Nach den Rechenschaftsberichten der 
Vorstände und Abteilungsleiter nahm der 
Wahlvorstand die Arbeit auf und führte die 
Neuwahlen durch. 

Gewählt wurden: 
Vorstand: Heinz Holzammer,  Robert
Eckersberger
Schatzmeisterin: Angelika Eckersberger, 

Schriftführerin: Sabine Löhner
Sportleiter: Helmut Meyer, Werner Fürst, 
Thomas Kirbach.

Weiterhin gehören zum neuen Vorstand 
als Beisitzer Lisa Löhner, Michael Fuchs 
und Horst Demel, als 2. Sportleiter Fritz 
Loibl, als 1. und 2. Jugendleiter Christopher 
Holzammer und Stefan Simon sowie als 
Revisoren Otto Franek und Reinhard Meier. 
Die Mitgliederversammlung befürwortete 
Maximilian Brendel und Peter Kraußer als 
Jugendsprecher. Heinz Holzammer und 
Robert Eckersberger vertreten den Ver-
ein bei der Jahreshauptversammlung des 
Schützengaues.
Neuer Vorstand Heinz Holzammer bedank-
te sich mit einem kleinen Geschenk bei 
Renate Holzammer und Hans-Ullrich Beyer, 
die sich nicht mehr zur Wahl stellten (Text 
gekürzt).

Text und Foto: Hans-Ulrich Beyer

Fuhrpark erweitert und modernisiert – Neuen Vorstand gewählt
Ende Januar fand im Feuerwehrhaus 
Burgthann die alljährliche Jahreshauptver-
sammlung statt. Hermann Bloß  überbrachte 
die Grüße der Gemeinde und hob den ho-

hen Stellenwert der Feuerwehr Burgthann 
im Feuerwehrwesen hervor. Die Bürger kön-
nen sich somit jederzeit auf schnelle und 
professionelle Hilfe verlassen.

Dies ging auch nicht zuletzt aus dem Bericht 
des 1. Kommandanten, Sebastian Reichin-
ger hervor. So wurden durch die Aktiven im 
vergangenen Jahr insgesamt 312 Einsätze 



37Ausgabe 159  April / Mai 2015

bewältigt. Diese setzten sich aus Brandein-
sätzen, Technischen Hilfeleistungen, Sicher-
heitswachen sowie medizinischen Notfällen 
zusammen.
Um auf diesem Niveau professionell arbei-
ten zu können, waren über 6000 Einsatz- 
und Übungsstunden notwendig. Neben 
besuchten Lehrgängen im Landkreis sowie 
an den stattlichen Feuerwehrschulen in 
Bayern, wurde am Standort Burgthann ein 
Truppführerlehrgang durchgeführt. Ein Teil 
der Stunden viel auch auf das Training mit 
dem neuen Hilfeleistungslöschfahrzeug 20, 
welches im vergangenen Jahr ein 30 Jahre 
altes Löschfahrzeug der Burgthanner Feuer-
wehr ersetzte. Befördert wurden in diesem 
Jahr Markus Herden und Kai Starke zum 
Feuerwehrmann, Florian Stahl zum Oberfeu-
erwehrmann, Manuela Hübl zum Hauptfeu-
erwehrmann, Christian Volkmuth zum Ober-
löschmeister sowie Sebastian Reichinger 
zum Brandmeister.
Der Feuerwehrverein konnte eine Zahl von 
105 Mitglieder aufweisen, so der stellver-
tretende Vorsitzende, Markus Röder. Im Jahr 
2014 nahm die Feuerwehr auch wieder an 
verschiedenen Veranstaltungen wie z.B. am 
Weihnachtsmarkt, Tag der Umwelt, Ferien-
programm und vielen anderen innerhalb der 
Gemeinde teil.
Über einen starken Zuwachs an Jugendli-
chen konnte Jugendwart Robert Leinbold 
berichten. So wurden mit der Teilnahme an 
monatlichen Übungen, „Schlag den Trupp“ 
im Dienstbezirk 3, Wissenstest sowie an 
vielen Veranstaltungen der aktiven Wehr 
über 600 Stunden durch den Nachwuchs 
geleistet.
Auch die Gruppenführerin des „First-Res-

ponder“, Ulrike Schütz, konnte auf ein er-
folgreiches Jahr zurückblicken. So wurde 
ein neuer Defibrillator und ein modernes 
Gerät zur Unterstützung bei der Wieder-
belebung, „Lukas 2“ angeschafft. Hier gilt 
ein besonderer Dank der Raiffeisenbank 
Burgthann-Oberferrieden für die finanzielle 
Unterstützung. Ebenso dankte Schütz der 
Sparkasse Nürnberg für die Kostenübernah-
me zur Beschaffung einer „Kindernotfallta-
sche“. Somit konnte auch im vergangenen 
Jahr ein weiterer Schritt in der modernen 
Notfallversorgung gemacht werden.
Für 20 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wur-
den Markus Röder, Sebastian Kahl sowie 
Christian Volkmuth geehrt. Auf stolze 40 
Jahre aktiven Dienst kann Erwin Dewers 

zurückblicken.
Monika Nette unterstützt den Feuerwehr-
verein bereits seit 25 Jahren. Horst Hiller und 
Gerd Schober schon seit nunmehr 40 Jahren. 
Hierfür bedankte sich Markus Röder im Na-
men des Vereins.
In diesem Jahr standen auch die Neuwahlen 
der Vorstandschaft an. Nach einer spannen-
den Wahl, konnte Markus Röder zum 1. Vor-
sitzenden sowie Markus Herden zum stell-
vertretenden Vorsitzenden gewählt werden. 
Im Amt bestätigt wurden Maximilian Kahl als 
Kassier sowie Florian Stahl als Schriftführer. 
Ein Dank gilt der scheidenden 1. Vorsitzen-
den, Angela Lorenz, für die geleistete Arbeit 
sowie die aufgebrachte Zeit in den vergan-
genen Jahren.

Text und Foto: Florian Stahl

I Parteien und Bündnisse
Attraktivität Burgthanns weiter ausbauen
Die CSU Burgthann begab sich mit Vor-
standschaft und Gemeinderatsfraktion zu 
ihrer jährlichen Klausur nach Lengenfeld. Im 
Zentrum der Tagung standen der Gemein-

dehaushalt und die Weiterentwicklung der 
Gemeinde sowie die Aktivitäten im Orts-
verband. Zusammen mit den aktiven Ar-
beitsgemeinschaften der Frauen Union und 

Die Fraktions- und Vorstandsmitglieder der CSU Burgthann bei Ihrer Klausurtagung in Lengenfeld

der Jungen Union könne man 2015 auch 
als Ortsverband wieder ein attraktives Pro-
gramm anbieten. 
Burgthanns solide finanzielle Situation sei 
eine wesentliche Basis für die beständige 
Weiterentwicklung der Gemeinde. In der 
Vergangenheit durchgeführte Investitionen 
seien durchdacht und stets auf das Wohl 
der Bürger ausrichtet, so der Tenor. Dieser 
erfolgreiche Weg solle fortgesetzt werden. 
Für 2015 stehen insbesondere zahlreiche in-
frastrukturelle Maßnahmen auf der Agenda. 
Nachdem die „Hirschberger Gärten“ sehr gut 
angenommen wurden, soll die Belebung des 
Wohnungsbaus nach Ansicht der CSU dabei 
weiter verantwortungsvoll und weitsichtig 
gefördert werden. Auch die bedarfsgerech-
te Bereitstellung von Betreuungsangeboten 
werde mit dem Neubau der Kinderkrippe in 
Ezelsdorf konsequent fortgesetzt. Orts- und 
Fraktionsvorsitzender Günther Nedvidek be-
tont, dass diese von der CSU geprägte Politik 
Burgthann insgesamt als familien- und ver-
einsfreundliche Gemeinde auszeichne.



38 Ausgabe 159  April / Mai 2015



39Ausgabe 159  April / Mai 2015

Engagement für gemeinschaftliche Interessen
Die CSU Burgthann beging zum Politischen 
Aschermittwoch ein kleines Jubiläum, näm-
lich die 15. Auflage der Veranstaltung. Der 
„Bauernfünfer“ umrahmte musikalisch. 
Hauptredner war Bezirksrat Dr. Bernd Eck-
stein aus Altdorf. Im Zentrum seiner Rede 
standen Aktivitäten auf Kreis- und Bezirkse-
bene sowie der Appell, sich politisch in die 
Gesellschaft einzubringen. Er kritisierte die 
Entwicklungen im Kreishaushalt. Hier sei 
die Steigerung der Bezirksumlage nur ein 
kleiner Posten, welcher sich auf der Ausga-
benseite erhöht zu Buche schlage. Vielmehr 
seien stetig ansteigende Personalkosten 
und erhöhte überplanmäßige Ausgaben 
für Investitionen als große Positionen zu 
verzeichnen. Ständig zunehmende Schul-

Bezirksrat Dr . Bernd Eckstein erläutert den Gästen 
am 15 . Politischen Aschermittwoch bei der 

CSU Burgthann die Schwerpunkte seiner 
politischen Arbeit

den seien gegenüber kommenden Gene-
rationen nicht verantwortbar, so Eckstein. 
Hier müssen auch im Landratsamt struktu-
relle Optimierungen angegangen werden. 

Die Arbeit in den Gremien bereite ihm trotz 
intensiver Diskussionen viel Freude. Gera-
de auf kommunalpolitischer Ebene könne 
mitgestaltet und etliches bewegt werden. 
Es stimme ihn bedenklich, dass heutzuta-
ge zunehmend eine „Betroffenheitspolitik“ 
festzustellen sei. Das Interesse gehe viel-
fach nur soweit wie Vorhaben den einzel-
nen Bürger persönlich betreffen. Darüber 
hinaus sei aber gerade ein übergreifendes 
Engagement für gemeinschaftliche Interes-
sen notwendig. Nur so könne man sicher-
stellen, dass nicht Einzelinteressen durch-
gesetzt werden und Weichenstellungen 
„auf vielfachen Wunsch einzelner“ erfolgen. 
CSU Ortsvorsitzender Nedvidek dankte Eck-
stein für seinen kompetenten Auftritt und 
den aufschlussreichen Einblick in die aktu-
elle Kommunalpolitik.

Die CSU Burgthann beging zum Politischen 

lich die 15. Auflage der Veranstaltung. Der 
„Bauernfünfer“ umrahmte musikalisch. 

stein aus Altdorf. Im Zentrum seiner Rede 

bene sowie der Appell, sich politisch in die 
Gesellschaft einzubringen. Er kritisierte die 

I Interessantes aus der Gemeinde 
Neue  Workshops in 
Oberferrieden

Shaolin Qi Gong Workshop 
(Energie in Bewegung )
Montags  von 20:15 bis 21:15 Uhr 
für Erwachsene
Mittwochs von 15:00 bis 16:00 Uhr 
für Kinder ab 7 Jahre
Kursleitung: Michael Schauer, Bioenergie-
therapeut & Psychologischer Berater

Akademie der Kampfkünste und Meditation
90559 Oberferrieden
Nürnberger Str. 56a 

Interessenten sind herzlichst eingeladen, 
bitte rechtzeitig anmelden!
Anmeldung unter: 0179-4651682 oder per 
Mail: info@lebensschulesolavana.de

Achtung: neue Trainingszeiten für Kendo: 
Dienstag von 18:30Uhr - 20:00Uhr
Änderungen vorbehalten. Einstieg zu jeder 
Zeit möglich..
Anmeldung: 09183-903191 / 
Mobil: 0176-31717992

I  Stellenangebote 

Z E N T R U M
HÖRGERÄTE

FACHINST I TUT   FÜR  BESSERES  HÖREN

Wir sind ein kleiner Familienbetrieb im 
Großraum Nürnberg mit fünf Filialen und 
bilden gerne aus.

Wir bieten Ihnen 

ab August 2015 
einen Ausbildungsplatz

zum/r Hörakustiker/in

- und/oder ab sofort 
einen Praktikumsplatz

Sie sind interessiert an einem abwechs-
lungsreichen, vielseitigen Beruf?
Haben Spaß am Umgang mit Menschen? 
Haben keine Scheu vor handwerklicher 
Tätigkeit?
Dann freuen wir uns, Sie kennen zu lernen.

90537 Feucht, Pfi nzingstraße 2
Tel. 09128-728531

Liebevolle Betreuung  gesucht

Suche für eine  ältere  Dame aus Pyrbaum  (88, schwach aber nicht bettlägerig) sonntags von 9.30 bis 16.30 Uhr eine nette Betreuung, 
auch für leichtere Tätigkeiten. Bezahlung auf 450 €-Basis. Tel. 09183/95517.



40 Ausgabe 159  April / Mai 2015

I Wissenswertes 
"Kreative Fotografie" im Schwarzenbrucker Rathaus
Unter diesem Titel findet die 
diesjährige Fotoausstellung 
des Film-Foto-Video-Club 
Schwarzenbruck (FFVC) im 
Schwarzenbrucker Rathaus 
statt, zu der alle Bürgerin-
nen und Bürger herzlich ein-
geladen sind.

Mit einer öffentlichen Ver-
nissage am Freitag, den 
24.4.2015 um 19.00 Uhr im 
Schwarzenbrucker Rathaus 
beginnt die ca. sechswöchi-
ge Ausstellung des FFVC, 
der im vergangenen Jahr 
sein 30-jähriges Bestehen 
feiern konnte.

Die vorwiegend aus Schwar-
zenbruck, Feucht und Burgthann stammen-
den Fotografen haben in diesem Jahr kein 
Sachthema, sondern den Themenkomplex 

"Kreative Fotografie" gewählt, um in diesem 
Rahmen einmal zu zeigen, was jenseits der 
"normalen" Reise- und Erinnerungsfotos 

alles möglich ist. Ziel ist es 
aber auch, den einen oder 
anderen Hobbyfotografen 
zu ermuntern, bei der Bild-
gestaltung dank heutiger 
Technik einfach mehr zu 
wagen bzw. zu experimen-
tieren. Selbstverständlich 
geben die anwesenden Au-
toren gerne auch Auskunft 
über die Entstehung ihrer 
Werke.

Nach dem 24.4.2015 kann 
die Ausstellung dann noch 
bis zum 9.6.2015 zu den 
üblichen Öffnungszeiten 
des Rathauses besichtigt 
werden.

Text und Foto: Rainer Heidenreich,
Film-Foto-Video-Club Schwarzenbruck

High School Schuljahr 2015/2016 und Feriensprachreisen im Sommer 2015

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Aust-
ralien oder Neuseeland zu verbringen, ist 
für viele junge Leute ein Traum. Im Ausland 
zur Schule gehen, Land und Leute kennen 
lernen, die Sprachkenntnisse verbessern, 
Freunde fürs Leben finden und einfach 
mal über den eigenen Tellerrand hinaus se-
hen, ist meist die Motivation, den vielleicht 
schönsten Teil der Schulzeit im Ausland zu 
verbringen.

Wer im Schuljahr 2015/2016 (für ein hal-
bes oder ein ganzes Schuljahr) ins Ausland 
gehen möchte, für den wird es höchste 
Zeit, sich für einen High School Aufenthalt 
zu bewerben. Die Bewerbungsfristen en-
den bald. Besonders interessant sind die 
Austauschprogramme nach Kanada, Aust-
ralien und Neuseeland für diejenigen, die 
sich gerne gezielt den Ort und die Schule 
aussuchen möchten. Auf der Website www.
treff-sprachreisen.de kann man sich online 
bewerben und weitere interessante Informa-
tionen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos 
von Teilnehmern sehen.
Wer sich für eine Feriensprachreise im 
Sommer 2015 interessiert, für den hat TREFF 
auch einiges im Programm. In England, 
Malta und Frankreich bietet sich die Mög-
lichkeit abwechslungsreiche, inte-ressante 
Ferien zu verbringen, die Sprachkenntnisse 
zu verbessern, Land und Leute sowie neue 
Freunde aus aller Welt kennen zu lernen.

Das Besondere am Angebot von TREFF: Am 
Unterricht-, Freizeit-, Ausflugs- und Sport-
programm nehmen Jugendliche aus vielen 
verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird 
auch in der Freizeit über-wiegend die Fremd-
sprache gesprochen und die vielen Aktivi-
täten in internationalen Gruppen machen 
einfach Spaß. Außer den Feriensprachreisen 
bietet TREFF bereits seit 1984 auch Sprach-
reisen für Erwachsene (z.B. Intensivkurs oder 
Business Englisch) an.

Kostenloses Informationsmaterial zu den 
Schulaufenthalten in den USA, in Kana-
da, Australien und Neuseeland sowie zu 
Sprachreisen für Schüler und Erwachsene 
erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen, 
Wörthstraße 155, 
72793 Pfullingen (bei Reutlingen)
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, 
Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, 
www.treff-sprachreisen.de

I Wissenswertes 
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Natürlich schön!
Wünschen wir uns nicht alle eine 
schöne, gesunde und möglichst 
faltenfreie Haut?
Die Kosmetikindustrie setzt da-
bei auf die schnelle Beseitigung 
sichtbarer Zeichen, oft mit sehr 
fragwürdigen und aggressiven 
Methoden. 
Ein urdeutsches kleines Fami-

lienunternehmen, die Firma Rosel Heim 
GmbH, setzt dabei ganz andere Maßstä-
be. Erhaltung und Aufbau der vielfältigen 
und lebenswichtigen Funktionen ist die 
Zielsetzung. Die Haut ist die wichtigste Au-
ßenverteidigung gegen fremde und krank-
machende Keime. Alle Stoffe, die unter die 
Hautbarriere gelangen, lösen Immunreakti-
onen im ganzen Körper aus. Der moderne 
Begriff“ Anti-Aging“   umfasst eine Vielzahl 
an Methoden und Produkten, die zu einer 
beschleunigten Zellteilung führen. Diese 
bedeutet aber auch vorzeitige Hautalte-
rung, da die Hautzellen begrenzt sind.

Im Gegensatz zur symptomatischen Be-
handlung werden bei der regulativen 
Hauttherapie nicht die Beeinträchtigungen 
des Hautbildes überdeckt, sondern die Ur-
sachen gesucht. Zudem werden fehlende 
Stoffe eingesetzt, um die Eigenregulation 
der Haut zu ermöglichen. Diese Hilfe zur 
Selbsthilfe gelingt allerdings nur, wenn die 
natürlichen Abläufe der Haut dabei respek-
tiert werden, d.h. weder das Immunsystem 
gereizt wird, noch die Bakterienflora gestört 
wird. Dazu bedarf es umfassender Kennt-
nisse über Funktion und Zusammenhänge. 
Auch die Auswahl der Wirkstoffe ist von 
elementarer  Bedeutung. Natürlicherwei-
se in der Haut vorkommende Substanzen 
werden von der Haut leichter aufgenom-

men, verarbeitet und sind wesentlich ver-
träglicher als hautfremde Stoffe. Reinheit, 
hohe Qualität und langjährige Erfahrung 
bei der Verarbeitung und der Auswahl 
sind hier nötig. Dies gilt auch für die Kon-
servierung (3 Jahre Haltbarkeit). Auf Grund 
der besonderen Herstellung, kann die auf 
das Mindestmaß reduziert werden, auch 
weil der Weg zur Kundin kurz ist. Global 
Player, die rund um den Erdball verkaufen, 
können dies nicht gewährleisten. Ebenso 
gilt: Hochwertige Rohstoffe anstatt teurer 
Werbeanzeigen! 

Erfolgreiche Hautpflege lässt sich auch 
nicht einfach über den Ladentisch verkau-
fen, da die menschliche Haut individuell 
verschieden ist und unterschiedlich re-
agiert. Vor über 20 Jahren lernte ich diesen 
außergewöhnlichen Weg kennen und es 
begeistert mich bis heute, wie mit Erfah-
rung, Fachkenntnis, etwas Zeit und ausge-
wählten Produkten, eingesetzt nach dem 
Motto "weniger = mehr" für Jede(n)  eine 
intakte schöne Haut und ein Aussehen "fast 
ohne Alter" möglich ist. 
HautKörperGeist
Erika Prummer
Unterferrieden

VHS Schwarzachtal 
Die Vielfalt Spanien und seine Küche

Am Samstag, 18. April, 13 bis 16 Uhr, fin-
det in der Schulküche der Mittelschule 
Burgthann ein Workshop der vhs Schwarz-
achtal über Spanien statt. Die aus Valencia 
stammende Sprachdozentin Cristina Za-
pater Yuste wird die spanischen Regionen 
vorstellen. Dabei wird sie insbesondere auf 
die unterschiedlichen Landschaften, die 
Klimazonen, Vegetation und Esskultur ein-
gehen. Sie wird aber auch einen Überblick 
über die verschiedenen Kulturen geben, 
die zeitgleich oder nacheinander in Spani-
en existierten. Wie Landschaft, Klima, Ve-
getation, Kultur und Küste den Speiseplan 

der „Peninsulares“ beeinflusst und geprägt 
haben, wird sie im praktischen Teil dieses 
Workshops aufzeigen. Die Teilnehmer wer-
den gemeinsam mit ihr verschiedene Tapas 
zubereiten und verkosten. Die Unterrichts-
sprache ist Spanisch, jedoch so einfach 
und anschaulich, dass jeder folgen kann. 
Bei so viel spanischem Flair werden die 
Tapas besonders lecker und authentisch 
schmecken. 

Interessenten können sich bei der vhs 
Schwarzachtal für diesen Workshop unter 
der Kurs-Nr. 151 422 704 anmelden. Die 
Teilnehmer haben so beste Gelegenheit, 
ihre Spanischkenntnisse zu testen und aus-
zuprobieren. Die zwanglose Atmosphäre in 
der Schulküche, die Informationen zu Land 
und Leuten und das gemeinsame Kochen 
und Zubereiten werden sicherlich helfen, 
etwaige Sprechhemmungen zu überwin-
den. Ganz nebenbei werden eingerostete 

Spanischkenntnisse aufgefrischt, vertieft 
und neue erlernt – ganz nach dem Motto 
„Raus aus dem Klassenzimmer – Sprache 
erLeben“. 
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BOYS'DAY
SCHNUPPERTAG IM DEB / GAW-INSTITUT SCHWABACH

SCHWABACH

Zum diesjährigen Boys'Day, am 23. April 
2015, laden das Deutsche Erwachsenen-
Bildungswerk (DEB) und das GAW-Institut 
für berufliche Bildung in Schwabach zum 
Schnuppertag für Berufe im Gesundheits- 
und Sozialbereich ein. Von 9.30 bis 13.00 
Uhr können interessierte Jungen die Ausbil-
dungen zum Physiotherapeuten, Masseur, 
Podologen, Altenpfleger und Altenpfle-
gehelfer kennenlernen. Teilnehmer haben 
somit die Möglichkeit, fünf Berufsbilder auf 
einmal kennenzulernen.

Die Teilnehmer erwartet ein praxisnahes 
Programm. Demonstration von Pflegemaß-
nahmen an einer Übungspuppe, Blutdruck-
messungen, ein Bewegungsparcours, po-
dologische Fußkontrollen, eine Vorstellung 

zur Massage- und Elektrotherapie sowie 
weitere anschauliche Informationen zu den 
Berufsbildern geben Einblick in die unter-
schiedlichen Berufsfelder.

Um telefonische Anmeldung unter 
09122|873380 wird gebeten. 
Das Angebot ist barrierearm.

WEITERE INFORMATIONEN UNTER
DEUTSCHES 
ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK,
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung
Staatlich genehmigte Berufsfachschule für 
Massage Schwabach
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für 
Podologie Schwabach
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für 
Physiotherapie Schwabach

GAW-INSTITUT FÜR BERUFLICHE BILDUNG
gemeinnützige GmbH
Staatlich anerkannte Berufsfachschule für 
Altenpflegehilfe

Regelsbacher Straße 9
91126 Schwabach
TEL +49(0) 91 22 | 8 73 38 -0
FAX +49(0) 91 22 | 8 73 38 -9

MAIL
bfs-schwabach@deb-gruppe.org

WEB 
www.deb.de

FB 
www.facebook.com/DEBGAWSchwabach
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I Aktuelles aus dem Aktionsbündnis
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Das AOM startet Modellprojekt zum Kom-
munalen Energiemanagement
Die Bürgermeister des AOM konnten ein 
freudiges Ereignis feiern. Im Sitzungssaal 
des Rathauses in Sengenthal erfolgte die 
offizielle Überreichung des Förderbeschei-
des für das Modellprojekt „Kommunales 
Energiemanagement“ aus der Hand des 
Leiters des Amtes für Ländliche Entwick-
lung Oberpfalz, Herrn Thomas Gollwitzer.

Der Zusammenschluss von 10 Kommunen 
aus den Landkreisen Neumarkt i.d.OPf., 
Nürnberger Land und Roth startet damit ein 
innovatives Projekt zur Steigerung der Ener-
gieeffizienz auf kommunaler Ebene, wobei 
der Focus nicht auf Erzeugung regenerativer 
Energie, sondern auf Energieeffizienz und 
Energieeinsparung liegt.
Das Projekt richtet sich an Zielgruppen wie 
Privathaushalte, Kommunen, Industrie/Ge-
werbe und Verkehr/Mobilität. Mit der Pro-
jektlaufzeit von drei Jahren wurde eine Basis 
geschaffen für eine kontinuierliche Beglei-
tung der Kommunen durch die Fachleute 
und ein Zeichen gesetzt, so dass die Ener-
giewende und ihr Gelingen ganz wesent-
lich auf kommunaler Ebene entschieden 
werden. Die Umsetzung des Projektes liegt 
in den Händen von IFE, Institut für Energie-
technik an der Hochschule Amberg-Weiden. 
Das Institut von Prof. Dr. Markus Brautsch hat 
bereits für den Landkreis Neumarkt und ver-
schiedene Kommunen Klimaschutzkonzep-
te und Energienutzungspläne erstellt und 
kann daher auf umfangreiche Grundlagen-
daten zurückgreifen. 
Mit den Ämtern für Ländliche Entwicklung 
Oberpfalz und Mittelfranken, dem LAG-
Management der Regina GmbH und der 
Abteilung Kreisentwicklung ist das AOM 
eingebunden in ein tragfähiges Netz von 
wichtigen Partnern.
Ihr Werner Brandenburger
1. Bürgermeister Gemeinde Sengenthal, 
Sprecher des AOM

Allersberg

Fitnesstag am Rothsee, Samstag 18.04.2015 
von 11.00 – 17.00 Uhr: Zum vierten Mal or-
ganisieren die „3 am Rothsee“ Allersberg, 
Hilpoltstein und Roth gemeinsam einen Fit-
nesstag rund um den Rothsee. Dazu haben 
sie zahlreiche Vereine, Verbände und Unter-
nehmen mit ins Boot geholt, um gemeinsam 
einen bunten Tag mit Informations- und 
Verkaufsständen, Aktiv- und Mitmachange-
boten sowie Vorführungen auf die Beine zu 
stellen. Mit dabei sind Sportvereine, Sport-
geschäfte und Fitnessstudios aber auch Pri-
vatleute die im Bereich Fitness und Gesund-
heit aktiv sind. Die „3 am Rothsee“ laden 
herzlich dazu ein.
www.allersberg.de

Berching

Di, 07.04.2015 und 21.04.2015 von 08.00–
12.30 Uhr Waren- und Krammarkt. So, 12. und 
26.04.2015 von 08.00 – 16.00 Uhr Flohmarkt 
an der Uferpromenade. So, 12.04.2015 von 
09.00 – 16.00 Uhr Holzrücke-Wettbewerb 
des Pferdezuchtverein Jura, "Kutscher-Alm", 
Hauptstr. 2 b, Pollanten. Sa/So, 18.04. und 
24./25.04.2015 Der Watzmann ruft; Theater; 
Kulturfabrik Berching. So., 19.04.2015 ab 
16.00 Uhr, Non solo Amore - Erlebnisführung 
in Kostümen, TP Rathaus. So., 26.04.2015 
vom 13.00–17.00 Uhr Verkaufsoffener Sonn-
tag. So., 26.04.2015, 16.00 Uhr Offene Musi-
kalische Führung durch Berching TP
www.berching.de

Deining

Gemeinsam haben die Gemeinden im Ge-
biet der AOM ein land- und forstwirtschaft-
liches Hauptwirtschaftswegenetz erarbeitet. 
Die Gemeinden werden dann beim Ausbau 
von darin enthaltenen Wegen und Straßen 
über ein Sonderförderprogramm besonders 
unterstützt. Die Umsetzung nach Prioritä-
ten wird dann viele Jahre andauern. Auch 
die Gemeinde Deining hat ca. 9 Kilometer 
entsprechende Wege gemeldet. Ein solches 
Sonderförderprogramm kann nur durch die 
gemeinschaftliche Zusammenarbeit inner-
halb eines Aktionsbündnisses umgesetzt 
werden.
www.deining.de

Freystadt

Im Spitalstadl Freystadt lädt am Ostersonn-
tag, 05.04., Lutz Häfner (Saxophon) u. Rainer 

Böhm (Piano) zu ei-
nem Jazz-Abend ein. 
Am 24.04.2015 findet 
im oberen Torturm in 
Freystadt die Eröff-
nung der Frühjahrs-
Ausstellung „Kunst 
im Turm“ statt. Zu 
sehen sind Werke 
von den Künstlern 
Antonia Kapfer und Wolfgang Bernreuther. 
Weitere Öffnungszeiten: 25./26.04. und 02. 
/ 03.05. Eintritt frei. Am So., 03.05. findet un-
ser beliebter Walburgimarkt mit verkaufsof-
fenem Sonntag statt.
www.freystadt.de

Mühlhausen

Theatergruppe Mühlhausen: Aufführung 
des Stücks „Dummheit schützt vor Lie-
be nicht“ im Bender-Saal in Mühlhausen. 
Premiere: 05.04.2015. Weitere Termine: 
06.04., 10.04., 11.04.,  12.04.2015. Jungge-
sellenverein Wappersdorf: Am 02.04.2015 
Wattturnier im Schützenhaus. 11.04.2015: 
Flaschenparty am Fußballplatz in Wangen. 
Schützenverein Schweppermann-Wappers-
dorf.: 03.04.2015 Osterschießen. 18.04.2015 
Bockbierfest. Tourismusverein: 06.04.2015 
Osterwanderung zur Antoniuskapelle am 
Ludwig-Donau-Main-Kanal.
www.muehlhausen-sulz.de

Postbauer-Heng

Sa., 25.04.2015 ab 20.00 Uhr im Deutschor-
densschloss. Tanz in den Mai mit „Sunset“. 
Zu Beginn des Wonnemonats Mai wird zum 
gepflegten Tanz im höfischen Ambiente 
des Deutschordensschlosses geladen.
Fr., 01.05.2015 um 09.30 Uhr heißt es wie-
der „Auf die Plätze, fertig, los!“ Wir laden alle 
Sportbegeisterten ein am Gemeindelauf 
2015 teilzunehmen. Für Stimmung und 
Unterhaltung ist gesorgt. Fr., 01.05.2015 
ab 14.00 Uhr Backofenfest im Henger Dorf-
stadl. Bei gemütlichem Zusammensein 
genießen wir leckeres aus dem Backofen. 
So., 03.05.2015 um 14.30 Uhr Treffpunkt 
Wander-Parkplatz am Dillberg. Saisoneröff-
nung „Weg der Poesie“. So., 09.05.2015 um 
17.00 Uhr Ladies Night. Entspannung und 
Unterhaltung für Damen. Ein paar Stunden 
für Freundlinnen, Schwestern, Kolleginnen, 
Mütter und Töchter.
www.postbauer-heng.de

Weitere Informationen und Veranstaltungstipps unter: www.aktion-om.de
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I Kleinanzeigen
Musikunterricht 
für GITARRE+KEYBOARD+E-BASS qualifiziert und modern! Der Musikunterricht in der Gemeinde, den sich seit 1981 jeder leisten kann! 
Nur 11 Euro für 45 Minuten Einzelunterricht! Kein Vertrag  - keine Ferienbezahlung!
Alle Altersklassen - alle Leistungsstufen! Telefon: 09188 – 1814, Musikstudio Ezelsdorf - Wer es bei uns nicht lernt, der lernt es nirgendwo!

Internetverkauf – Suche eine internetversierte Seniorin/Senior, der für mich diverse, hochwertige Haushaltswaren verkauft.
Tel.: 0171/8304185. Provision nach VB. anteilmäßig nach Verkauf.

Alleinunterhalter EDY! Musik für Geburtstage, Hochzeiten, Betriebsfeste und Feste aller Art! Edy Bradac, Telefon: 09188 - 30 57 39

Tiefgaragenstellplatz in Burgthann Sandstraße/Johannisweg ab sofort zu vermieten. Tel. 09189/1667

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
Anfang Juni 2015

Redaktionsschluss ist spätestens 
am 08. Mai 2015

Dieses Mitteilungsblatt ist kein Amtsblatt im Sinne der gesetzlichen Bestimmungen. Eine Haftung für unverlangt eingesandte Manuskripte und Fotos wird nicht 
übernommen. Abdruck, auch auszugsweise ist nur mit Genehmigung der Gemeinde Burgthann gestattet. 
Für Irrtümer kann keine Haftung übernommen werden. Der Herausgeber behält sich bei Bedarf Kürzungen  der eingereichten Beiträge vor. 
Das Mitteilungsblatt ist auch auf der Internetseite abrufbar unter: www.burgthann.de

Parteiverkehrszeiten

Montag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  von  8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch  von  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  von  8.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten beim Bürgermeister
Bürgersprechstunden jeweils 
nach Terminabsprache
Telefon: 09183/40 11 0

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei Burgthann, 
Tel. 09183 / 95 09 32
Mimberger Str. 28
Montag und Dienstag von 10.30 - 14.00 Uhr 
Donnerstag und Freitag von 13.00 - 18.00 Uhr 

Öffnungszeiten der evang. öffentl. Bücherei,
Tel. 09183 / 90 22 65
in Oberferrieden, Nürnberger Str. 45 / lI
Mittwoch von 17.00 bis 18.30 Uhr
Samstag  16.00 bis 17.30 Uhr
(während der Schulferien geschlossen)

Öffnungszeiten Wertstoffhof B bei Bachmühle
Dezember bis Februar
Samstag von  10.00 - 14.00 Uhr
März bis November
Dienstag  von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag  von  10.00 - 16.00 Uhr

Telefon - Nummern Rathaus
Telefon: 09183/4 01-0, Fax: 09183/4 01-18
Internetadresse der Gemeinde:  www.burgthann.de

      E-Mail: info@burgthann.de
Gemeindlicher Bauhof
Dianastraße 10
90559 Ezelsdorf
Telefon: 09188/2207, Fax: 09188/305551
Nach Dienstschluss erreichbar: 0173/5953872

Wasserwerk Gemeinde Burgthann  
Mimberger Str. 90
90559 Burgthann
Telefon: 0171/8046971

Mittelschule Burgthann:        Tel.  09183/33 99
Grundschule Burgthann:        Tel.  09183/93 30 20
Grundschule Oberferrieden:  Tel.  09183/95 08 35
Goldhutschule Ezelsdorf:         Tel.  09188/30 08 80

I Kleinanzeigen

Bauplatz gesucht für Einfamilienhaus  in Burgthann Ort, 600 bis 900 m². Telefon: 0157 579 804 80

Notruf:  1 10
Feuerwehr:  1 12
Rettungsdienst:  1 12
Ärztl. Bereitschaftsdienst 116 117

Mitteilungsblatt der Gemeinde Burgthann
Herausgeber: Gemeinde Burgthann, 
Rathausplatz 1,  90559 Burgthann
Verantwortlich für den Inhalt:  1. Bürgermeister Heinz Meyer
Verantwortlich für den Inhalt der Stellungnahmen der Fraktionen: 
Die jeweils genannten Personen.
Redaktion: Elke Leser, Tel. 09183/40146, e.leser@burgthann.de 
Auflage  5.400 Stück
Verteilung:  Kostenlos an alle Haushalte
Herstellung Drucksachen R. Meusel  
Mühlfeld 74   90559 Burgthann
Tel. 09183/40 34 04      Fax: 09183/77 25 
E-Mail: herstellung-drucksachen@t-online.de
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IVeranstaltungskalender April/Mai 2015
Termin Uhrzeit Veranstaltung - Verein/Veranstalter - Ort

05.04.2015 05:00 Osternachtsgottesdienst, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

05.04.2015 05:30 Osternachtsgottesdienst mit anschließendem Osterfrühstück, Evang. Kirchengemeinde, Marienkirche 
Oberferrieden

07.04.-10.04.2015 14:00-17:00 Kinderbibelwoche,  EC-Jugendarbeit und LKG Burgthann/Schwarzenbach, Gemeindehaus LKG 
Schwarzenbach

10.04.2015 17:30 Gemeinsamer Gottesdienst zum Abschluss der Kinderbibelwoche,EC-Jugendarbeit u. LKG 
Schwarzenbach,Gemeindehaus

11.04.2015 19:00 Spirit of Brass - Konzert des Blechbläserensemble Noris Brass,Musikforum Burgthann,Haus der Musik 
Unterferrieden,Eintritt frei

12.04.2015 09:30 Konfirmation in Altenthann + Pattenhofen, Evang. Kirchengemeinde Altenthann, St. Veitkirche 
Burgthann

12.04.2015 09:30 Konfirmation II, Evang. Kirchengemeinde, Marienkirche Oberferrieden

13.04.2015 10:00-17:00 Kursstart: Von der Digitalkamera auf den PC, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum

13.04.2015 18:00-21:00 Seminar: Überzeugen durch selbstsicheres Reden, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
vhs-Seminarraum

14.04.2015 18:00-19:30 Kursstart: Russisch für (Wieder-)Einsteiger, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann

15.04.2015 14:00-17:00 Begegnungsnachmittag Nürnberg, VdK OV Oberland

15.04.2015 14:00 AWO Altenclubnachmittag mit Musik von Eddy im Speisesaal Rudolf-Scharrer-Heim, Mimberg

17.04.2015 16:00 Neubürgerempfang, Gemeinde Burgthann, Burg Burgthann

18.04.2015 10:00-17:00 EDV-Seminar: PowerPoint Grundlagen kompakt,, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum

18.04.2015 13:00-16:00 Kochkurs in spanischer Sprache: Spaniens Küche, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, 
Schulküche

18.04.2015 Wandertag, Gesangverein Burgthann

18.04.2015 20:30 Jazzkonzert mit "Groovin High Six Pack", Jazz- und Kulturverein Burgthann, Burgkeller, Burg Burgthann

19.04.2015 19:00 Geistliche Musik in der Osterzeit, Evang. Kirchengemeinde, Marienkirche Oberferrieden

19.04.2015 09:30 Konfirmation, Gruppe 2, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche Burgthann

19.04.2015 15:00 "Des Kaisers neue Kleider", Kindertheater für Kinder ab 4 Jahren, Kulturkreis Burgthann, Aula der Mit-
telschule Burgthann

21.04.2015 18:15-21:15 Seminar: Stellensuche online - Wie funktioniert das?, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, 
EDV-Raum

22.04.2015 14:00 Treffen des AWO Altenclubs im  Rummelsberger Cafe Burgthann

22.04.2015 19:30-21:00 Vortrag: Ehrenamtlich Deutsch unterrichten, Evang. Forum Nürnberger Land e.V., Evang. Gemeinde-
haus, Oberferrieden

23.04.2015 20:00 Pädagogisches "Donnerstagsgespräch" mit Dipl. Soz.Päd C.Schmidt:"Was Kinder wirklich 
brauchen",Mehrzweckraum der GSB

24.04.2015 19:00 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen und Ehrungen, SOB Burgthann e.V., Gasthof "Goldener 
Hirsch" Burgthann

26.04.2015 11:00 Lebendiges Museum auf dem ganzen Burggelände, Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., Burg 
Burgthann

26.04.2015 09:30 Einführung der neuen Konfirmanden, Evang. Kirchengemeinde, Marienkirche Oberferrieden

26.04.2015  Einweihung der neuen AOM-Nordic-Walking- Runde, Treffpunkt 13.30 Uhr in Postbauer-Heng oder 
15.00 Uhr in Unterferrieden, Kapplerhof.

27.04.2015 18:00-21:30 Kochkurs: Mit Genuss abnehmen, LOGisch, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

30.04.2015 08:30-11:30 Kursstart: Word 2013, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum

30.04.2015 14:00 Bauernregeln, Bauernweisheiten mit Marion Vetter, Seniorenkreis Ezelsdorf, Gruppenraum kath. Kir-
che, Pfaffenherdstraße

01.05.2015 Maiwanderung, OGV Schwarzenbach-Dörlbach e.V.

01.05.2015 13:30 1. Maiwanderung, LKG Burgthann/Schwarzenbach
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02.05.2015 14:00 Muttertagsfeier, VdK OV Oberland, Gaststätte Wild, Unterferrieden

03.05.2015 10:00 FRIZZ-Gottesdienst und Biker-Gottesdienst, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Johanneskirche 
Burgthann

03.05.2015 09:30 Frühjahrswanderung, OGV Burgthann, Treffpunkt am Parkplatz an der Hammerbrücke

03.05.2015 13:00-16:00 Treidelfahrten mit der Elfriede auf dem Ludwig-Donau-Main-Kanal, ab 13:00 Uhr stündlich, letzte Fahrt 
ist um 16:00 Uh

04.05.2015 19:30-21:30 Seminar: Restaurant-Knigge, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, vhs-Seminarraum

04.05.2015 18:30-21:30 Workshop: Kräutersalben selbst gemacht, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

05.05.2015 18:15-21:15 Seminar: Meine digitale Bewerbungsmappe, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum

07.05.2015 14:30 "Burgthanner Maifest", Kulturkreis Burgthann, Sporthalle Burgthann

07.05.2015 14:30 Gemeinsamer Besuch des AWO Altenclubs und Heimbewohner beim "Burgthanner Maifest", Sporthal-
le Burgthann

08.05.2015 18:00 1. Lauf der Nordic-Walking-Tour 2015, Start: Sportheim Ezelsdorf, Startgebühr pro Person 3,00 Euro

09.05.2015 14:00-17:00 EDV-Seminar: Tablets kennenlernen - die Samsung Galaxy Reihe,, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkel-
haid, EDV-Raum

09.05.2015 20:30 Jubiläumskonzert mit der "NC Brown Blues Band", 30 Jahre Jazzclub Burgthann, Burg Burgthann

09.05.2015 Maiwanderung, OGV Oberferrieden

09.05.2015 10:00 Exkursionstag zum Thema "Wald-unsere Vergangenheit und Zukunft",Gemeinde Burgthann,Treffpunkt 
Bahnhof Oberferrieden

11.05.2015 19:30-21:00 Vortrag: Flucht und Trauma, Evang. Forum Nürnberger Land e.V., Evang. Gemeindehaus, Oberferrieden

11.05.2015 18:00-21:30 Kochkurs: Kochen wie Jamie, VHS Schwarzachtal, Mittelschule Burgthann, Schulküche

13.05.2015 19:00 Grillabend, FFW Ober-/Unterferrieden, Feuerwehrhaus Ober-/Unterferrieden

13.05.2015 14:00 Muttertagsfeier mit Musik und Kaffee, AWO-Altenclub, Altenheim Rudolf-Scharrer-Mimberg

14.05.2015 10:15 Wanderung und Andacht am Wegkreuz/Kappelholz, Evang. Kirchengemeinde, Treffpunkt Kirchen 
Ober-/Unterferrieden

14.05.2015 11:00 Himmelfahrt Open Air, Jazzverein Burgthann,Biergarten "Goldener Hirsch" Burgthann,bei schlechtem 
Wetter im "Wirt`s Stadl"

15.05.2015 Spargelessen, GZV Burgthann e. V.

16.05.2015 10:00 12. Jazzer Flohmarkt Fröschau, Jazz- und Kulturverein Burgthann, Gutshof Müller, Fröschau

16.05.2015 10:00-13:00 EDV-Seminar: Effiziente Datensicherung, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum

17.05.2015 10:00–12:00 Offenen Probe beim SOB im Haus der Musik

17.05.2015 11:00 Musikalischer Frühschoppen in der Burg mit der Musikkapelle Gufidaun

17.05.2015 13:00 Internationaler Museumstag mit Oldtimer-Ausstellung im Burghof - 
Thema: "Museum.Gesellschaft.Zukunft", Burg Burgthann

18.05.2015 18:00-21:00 Seminar: Gekonnt vortragen und präsentieren, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum

19.05.2015 08:30-11:30 Kursstart: PowerPoint 2015, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum

20.05.2015 18:15-21:15 Seminar: Wie verbessere ich meine Bewerbung?, VHS Schwarzachtal, Rathaus Winkelhaid, EDV-Raum

21.05.2015 19:30 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen, Fördergemeinschaft Burg Burgthann e.V., Gaststätte "Burg-
schänke", Burgthann

22.05.2015 17:00 Blutspendetermin, Mittelschule Burgthann

25.05.2015 10:30 Grillfest am Haus der Musik, Männergesangverein 1885 Unterferrieden e.V.

25.05.2015 11:00 Gottesdienst an der Sophienquelle, Evang. Kirchengemeinde Burgthann, Sophienquelle

28.05.2015 14:00 Bunter Nachmittag (Gedichte,Geschichten u. Gesang),Seniorenkreis Ezelsdorf,Gruppenraum kath. 
Kirche,Pfaffenherdstraße

30.-31.05.2015 Saugrabenfest, FFW/TRV Oberferrieden

30.05.2015 09:30-20:00 27. Bayerische Meisterschaft Triplette, Bayerischer Pétanque Verband zu Gast beim Pétanque Club 
Burgthann e.V.

31.05.2015 09:30-20:00 DM Qualifikation Triplette, Bayerischer Pétanque Verband zu Gast beim Pétanque Club Burgthann e.V., 
Mimberger Str. 101

31.05.-4.06.2015 5-Tagesfahrt nach Südtirol, OGV Burgthann
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